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Sehr geehrte Leserinnen und Leser der Rundschau,

Ein Kind ist geboren – damals vor gut 2000 Jah-
ren, dort in einem Stall in Bethlehem. Und das Kind 
hatte einen Namen: Jesus. Und dieser Jesus über-
lebte Verfolgung, wurde Prediger, Heilsbote, Frie-
densfürst. Gläubige Christen sind überzeugt, dass 
dies der Sohn Gottes war. Und daher feiern wir an 
Weihnachten mit Jesu Geburt einen (alljährlich wie-
derkehrenden) Neuanfang, schöpfen neue Hoffnung 
auch und trotz des Wissens um die Verurteilung 
und die grausame Tötung dieses Jesus am Kreuz. 

Selbst diejenigen, die am Gottessohn Jesus zweifeln, 
werden die Geburt eines Menschen als es Beson-
deres, Großartiges, vielleicht Wunderbares erken-
nen, eine neue Chance. Und mit dem Namen erhält 
jedes Kind eine Einzigartigkeit, eine Persönlich-
keit. ist dann nicht mehr nur (irgend)ein Mensch, 
schlimmstenfalls eine Zahl, ein Teil einer Menge. 
Denn was sind schon 350? 350 Kinder im Alter bis 
6 Jahren, die derzeit von der Lebenshilfe im Land-
kreis aufgrund frühkindlicher Einschränkungen 
oder gar chronischer Behinderungen betreut wer-
den. Was sagt uns das? Was sagt uns die Zahl 600? 
600 Kinder, die seit Ausbruch des Krieges in der 
Ukraine im Februar 2022 ihr Leben verloren ha-
ben – ein (!) Kollateralschaden, wie das im Sprech 
der Angreifer heißt. Oder die Zahl 3.849? Das ist die 
Zahl der Kinderhilfsprojekte, die Sternstunden seit 
Gründung der Aktion im Jahr 1993 unterstützt mit 
in Summe mittlerweile über 370 Mio. Euro.

Wir brauchen diese Zahlen zur Einordung, für ei-
nen Überblick, um die Dimension von Ereignissen 
einzufassen. Aber diese Zahlen bergen die Gefahr, 
dass wir die einzelnen Menschen, jedes einzel-
ne Kind mit seinem Namen, seiner Persönlichkeit, 
seiner Hoffnung auf ein Leben mit möglichst vie-
len Momenten des Glücks aus den Augen verlie-
ren. Und so wunderbar Spendenrekorde mit großen 
Zahlen sind– noch wunderbarer ist das Lachen je-
nes Peter und jener Lisa, die dank der individuel-
len Hilfe neuen Lebensmut schöpfen, deren Eltern, 
die sich von Gott verlassen fühlten und nun doch 
wieder einen Stern leuchten sehen.

Mir wird dies am Volkstrauertag immer besonders 
bewusst: Wie hohl und entrückt klingen mittler-
weile die Berichte über Millionen Tote und Verwun-
dete aus den beiden Weltkriegen des vergangenen 
Jahrhunderts. Aber wenn wir die Namen lesen der 
gefallenen Soldaten aus Scheinfeld auf den Denk-
mälern hier am Ort, dann wird uns bewusst, wie 
nah Verdun, Stalingrad oder der Afrika-Feldzug 
liegen, welch Leid und Schmerz damals in Fami-
lien aus unserer unmittelbaren Nachbarschaft ge-
wesen sein muss als die Nachricht kam, dass der 
eigene Sohn, der eigene Bruder, der eigene Vater 
nun auch ein Teil dieser Zahl ist, die Kriegstag um 
Kriegstag stieg und sich schließlich auf viele Mil-
lionen addiert hat.

Und so wünsche ich mir, dass wir in unseren Ge-
sprächen und Diskussionen über Menschenzah-
len immer auch den Einzelnen sehen, den Peter 
und die Lisa, den Rachid und den Mohammed, den 
Pedro und den Jesus. Ich wünsche mir, dass die-
se Welt, in der sich so viele bedroht, gar als Verlie-
rer sehen, die dann in Radikalismus, Abgrenzung 
und Feindschaft einen Heilsweg suchen, zum Kern 
der Botschaft dieses Jesus zurückfindet: Wir kom-
men alle als unschuldige und verletzliche Wesen in 
einfachen Behausungen in diese Welt, keiner von 
uns verdient es, nur eine Zahl zu sein, wir alle sind 
Menschen mit Namen und Träumen. 

Zählen Sie zum Abschluss von 2023 nicht Ihre So-
cial Media Friends. Feiern Sie Weihnachten und 
den Jahreswechsel mit Ihren Liebsten und echten 
Freunden. Schenken Sie sich Verbundenheit und 
Mitmenschlichkeit – für ein volles Herz für ein 
neues Jahr.  

Claus Seifert

Erster Bürgermeister
Vorsitzender Verwaltungsgemeinschaft

Weihnachtsbotschaft 
                  Bürgermeister und VGem-Vorsitzender Claus Seifert
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An oberster Stelle stehen Sie 
und Ihre Bedürfnisse.

Unser Ziel ist es, Ihnen zur Seite zu 
stehen, um zu helfen, damit Sie Ihre 
Selbständigkeit nicht verlieren.

Das bedeutet für uns:
Ihnen mit menschlicher Wärme und 
Zuwendung entgegen zu kommen, 
Ihnen die Hand zu reichen und Halt zu 
geben.
 
Ebenso Ihnen und Ihren Angehörigen 
mit Rat und Tat zur Seite zu stehen und 
in schwierigen oder ungewohnten 
Lebenssituationen für Sie da zu sein. 

Ihr persönlicher mobiler P�egedienst

altes Zollamt
Tagespflege
Tel. 09161 66 34 990
Moltkestr. 6
91413 Neustadt/Aisch
www.tagesp�ege-nea.de

ambulanter
Pflegedienst
Tel. 09162 92 23 05
Pestalozzistr. 3
91477 Markt Bibart
Geschäftsführung Petra Geitz

Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie ein gutes Neues Jahr 
wünschen Ihnen
Petra Geitz sowie alle Mitarbeiter

Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit.

Frohe Weihnachten & ein glückl iches, erfolgreiches 

& vor allem gesundes neues Jahr 2024!

Altmannshausen 45 • 91477 Markt Bibart 
Tel. (0 91 62) 5 27 99 73 • info@drucken-sticken.de

tics k- en ne .k dc eu r
d

Druck, Stickerei & Beschriftung

Einzelstücke & Serienfertigung

Für Gewerbe, Privat & Vereine

Hauptstraße  14
91443 Scheinfeld
Telefon 0 91 62 / 206
rain@koenig-graf.de
www.koenig-graf.de

Ich wünsche Ihnen friedvolle 
Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins Neue Jahr. 

Ich stehe Ihnen aber auch mit Rat 
und Tat zur Seite, wenn der häusliche 
Frieden in Gefahr ist.

Weil nicht immer darauf Verlass ist, 
dass Scherben Glück bringen…
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Wir wünschen 
unseren Kunden 

ein frohes 
und gesegnetes 
Weihnachtsfest!

Für das neue Jahr Für das neue Jahr 
viel Glück, 

Gesundheit und 
Erfolg!
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Stunde der Wintervögel vom 5. – 7. Januar 2024
Aufruf für Vogel- und Naturbegeisterte und  die, die es werden wollen

Die bürgerwissenschaftli-
che Mitmachaktion des LBV 

– Landesbund für Vogel- und 
Naturschutz e.V. in Bayern – 
zusammen mit dem NABU – 
Naturschutzbund Deutsch-
land e.V.  - findet 2024 vom 
5. – 7. Januar 2024 bundes-
weit statt, in Bayern schon 
zum 19. Mal. 
Innerhalb einer Stunde wer-
den die Vögel  z.B. an ih-
rem Futterplatz gezählt. Es 
werden die Vögel gemeldet, 
die man gleichzeitig  gese-
hen hat. 
Die Daten zur bunten Vo-
gelwelt im eigenen Umfeld 
(Garten, Balkon, Park) ge-
ben wertvolle Hinweise auf 
die Anzahl der Vögel, die im 
Winter nicht fortziehen. Das 
sind Meisen, Finken, Spat-
zen, Amseln, Rotkehlchen, 

vielleicht Kernbeißer, Zaun-
könig, Kleiber, Buntspecht. 
Daraus lassen sich Rück-
schlüsse auf den Bestand 
sowie das Zurechtkommen 
z.B.  mit dem Klimawandel 
ziehen und vielleicht Ge-
genmaßnahmen organi-
sieren.
Schulstunde der Wintervö-
gel vom 8. – 12. Januar 2024
Für Kinder und Jugendliche 
wird eine Zählstunde nach 
den Weihnachtsferien ein-
gerichtet. Auf dem Schulhof, 
im Park oder in einem Gar-
ten  können die Wintervögel 
gemeinsam beobachtet und 
gezählt werden. 
Gemeldet werden können 
die gesichteten Vögel fol-
gendermaßen:

-  ab 1.5.2024 online, dort 
kann man die Zahlen in 

einen Meldebogen direkt 
auf der

-  Internetseite des LBV ein-
tragen

-  am 8. + 9. 1.2024 unter der 
kostenlosen Telefonnum-
mer 0800 11 57 115

-  per Fax an 09174 4775 – 
7075

-  bis 15.1. 2024 per Post an 
den LBV, Eisvogelweg 1 in 
91 161 Hilpoltstein

Gleichzeitig kann im Rah-
men eines Fotowettbewerbs 
das Lieblingsfoto gewinn-
bringend eingesendet wer-
den.
Weitere Informationen, 
Zählhilfen, Zwischenergeb-
nisse, Ergebnisse, Flyer und 
Meldebogen finden sich un-
ter www.lbv.de/mitmachen/
stunde-der-wintervoegel

Veranstaltungen in und um Scheinfeld

Rotkehlchen; Foto: Lindhorst Hauke_
LBV Bildarchiv

DATUM VERANSTALTUNG UHRZEIT VERANSTALTER ORT

02.12.-
06.01.2024

Scheinfelder Krippenweg Bewundern Sie 31 liebevoll ge-
staltete Krippenfenster 

Altstadt Scheinfeld

22.12.2023 Fränkische Weihnacht 19 Uhr Singkreis der Scheinfelder 
Tracht und die Musikanten um 
Edgar Nitsche

Kath. Mariä-Himmel-
fahrt-Kirche, Scheinfeld

29.12.2023 PRE-Silvester-Party 20 Uhr Förderverein Jugend- & Kul-
turtreff Aloisius Scheinfeld e.V.

Wolfgang-Graf-Halle, 
Scheinfeld

02.01.2024 Wochenmarkt mit frischem 
Obst, Gemüse uvm.

9-12.30 
Uhr

Fam. Uhl, Albertshofen Marktplatz Scheinfeld

09.01.2024 Wochenmarkt mit frischem 
Obst, Gemüse uvm.

9-12.30 
Uhr

Fam. Uhl, Albertshofen Marktplatz Scheinfeld

09.01.2024                                 Informationsveranstaltung zur 
Notunterkunft für Scheinfelder 
Bürgerinnen und Bürger

19 Uhr Landkreis NEA Wolfgang-Graf-Halle

16.01.2024 Wochenmarkt mit frischem 
Obst, Gemüse uvm.

9-12.30 
Uhr

Fam. Uhl, Albertshofen Marktplatz Scheinfeld

19.01.2024 Kulturauftakt mit Ehrenamts-
preisverleihung

19 Uhr Stadt Scheinfeld Kulturamt Wolfgang-Graf-Halle, 
Scheinfeld

20.01.2024 Faschingsball mit den „Silver 
Stars“

18 Uhr Siebenbürger Partyfreunde  e.V. Wolfgang-Graf-Halle, 
Scheinfeld

23.01.2024 Wochenmarkt mit frischem 
Obst, Gemüse uvm.

9-12.30 
Uhr

Fam. Uhl, Albertshofen Marktplatz Scheinfeld

23.01.2024 Rollatorfahrschule der Ver-
kehrswacht

13-16 Uhr Behindertenbauftragte Gabi 
Jakob der Stadt Scheinfeld

Bürgersaal Scheinfeld

30.01.2024 Wochenmarkt mit frischem 
Obst, Gemüse uvm.

9-12.30 
Uhr

Fam. Uhl, Albertshofen Marktplatz Scheinfeld

03.02.2024 Schwarzenberger Schloßkon-
zerte  „Ricardo Volkert & En-
semble“

19.30 Uhr Schwarzenberger Schloßkon-
zerte

Ahnensaal, Schloß 
Schwarzenberg
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Öffnungszeiten Sauna:

Montag/Dienstag 16.00 - 21.30 Uhr

Mittwoch/Donnerstag 16.00 - 21.30 Uhr

Freitag 16.00 - 21.30 Uhr

Damen

Herren

gemischt

A m  L e r c h e n b ü h l  1 9
9 1 4 4 3  S c h e i n f e l d
Telefon 0 91 62 / 98 87 48
www.hallenbad-scheinfeld.de

Aktuelle Informationen zu Veranstaltungen finden Sie im auch im Internet,

     im Aushang oder auf unserer Facebook-Seite „Hallenbad Scheinfeld“.

Öffnungszeiten Hallenbad:

Montag - Freitag 16.00 - 21.30 Uhr

Donnerstag zusätzlich   7.00  -  9.00 Uhr

  Sonn- und Feiertags 10.00 - 17.00 Uhr

          Ferien Special: In der zweiten Ferienwoche haben wir bereits
          ab 15 Uhr geöffnet.

          Last Minute Geschenk gesucht? Gutscheine für das Hallenbad
          erhalten Sie am 22.12. noch von 16 - 21.30 Uhr an der Kasse.

Frohe Weihnachten und viel Glück und Gesundheit in 2024

Bilder von den 
Literaturtagen 2023
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Das Steueramt der Verwaltungsgemeinschaft Scheinfeld informiert

Öffentliche Bekanntmachung 
Festsetzung und Entrichtung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2023 

Die Grundsteuer kann für 
diejenigen Steuerschuldner, 
für die die gleiche Steuer 
wie im Vorjahr anfällt, an-
statt durch individuellen 
Bescheid, auch durch öf-
fentliche Bekanntmachung 
festgesetzt werden (§ 27 Abs. 
3 des Grundsteuergesetzes). 
Vorbehaltlich der Erteilung 
eines schriftlichen Grund-
steuermessbescheides oder 
Grundsteuerbescheids 2024 
wird hiermit gemäß § 27 Abs. 
3 des Grundsteuergesetzes 
die Grundsteuer für das Ka-
lenderjahr 2024 in gleicher 
Höhe wie im Vorjahr fest-
gesetzt. Dies bedeutet, dass 
diejenigen Steuerschuldner, 
die keinen Grundsteuer-
bescheid 2024 erhalten, im 
Kalenderjahr 2024, die glei-
che Grundsteuer wie im Ka-
lenderjahr 2023 zu entrich-
ten haben. Für diese treten 
mit dem Tag der öffentli-
chen Bekanntmachung die 

gleichen Rechtswirkun-
gen ein, wie wenn ihnen 
an diesem Tag ein schrift-
licher Bescheid für das Jahr 
2024 zugegangen wäre. Die 
Grundsteuer wird - vorbe-
haltlich einer anderen Re-
gelung - zu je einem Vier-
tel ihres Jahresbetrages am 
15. Februar, 15. Mai, 15. Au-
gust und 15. November 2024 
fällig. Jahreszahler haben 
den Gesamtbetrag der Steuer 
am 1. Juli 2024 zu entrichten. 
Die Grundsteuerbescheide 
und die Begründung hier-
zu können bei der Verwal-
tungsgemeinschaft Schein-
feld, Steueramt, Hauptstraße 
3, 91443 Scheinfeld eingese-
hen werden. Diese öffentli-
che Grundsteuerfestsetzung 
gilt 3 Tage nach dem Tag der 
Veröffentlichung als bekannt 
gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diesen Bescheid kann 

jeder Adressat innerhalb ei-
nes Monats nach seiner Be-
kanntgabe entweder Wi-
derspruch einlegen (siehe 
1.) oder, wenn die übrigen 
Adressaten dieses Beschei-
des zustimmen, unmittel-
bar Klage erheben (siehe 
2.), schriftlich, zur Nieder-
schrift oder elektronisch in 
einer für den Schriftformer-
satz zugelassenen1 Form. 

1. Wenn Widerspruch ein-
gelegt wird, ist der Wider-
spruch bei der Verwaltungs-
gemeinschaft Scheinfeld, 
Hauptstr. 3, 91443 Schein-
feld einzulegen. Sollte über 
den Widerspruch ohne zu-
reichenden Grund in ange-
messener Frist sachlich nicht 
entschieden werden, so kann 
Klage bei dem Bayerischen 
Verwaltungsgericht in Ans-
bach, Hausanschrift: Prome-
nade 24 -28, 91522 Ansbach, 
erhoben werden. Die Klage 
kann nicht vor Ablauf von 
drei Monaten seit der Einle-
gung des Widerspruchs er-
hoben werden, außer wenn 
wegen besonderer Umstän-
de des Falles eine kürzere 
Frist geboten ist. Die Klage 
muss den Kläger, den Be-
klagten (Gemeinde Wohnan-
schrift) und den Gegenstand 
des Klagebegehrens bezeich-
nen und soll einen bestimm-
ten Antrag enthalten.

2. Wenn unmittelbar Klage 
erhoben wird, ist die Klage 

bei dem Bayerischen Ver-
waltungsgericht in Ansbach, 
Hausanschrift: Promena-
de 24 -28, 91522 Ansbach, 
zu erheben. Die Klage muss 
den Kläger, den Beklagten 
(Gemeinde Wohnanschrift) 
und den Gegenstand des 
Klagebegehrens bezeichnen 
und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten.

Hinweise zur Rechtsbe-
helfsbelehrung:
Die Einlegung eines Rechts-
behelfs per einfacher E-Mail 
ist nicht zugelassen und 
entfaltet keine rechtlichen 
Wirkungen! Nähere Infor-
mationen zur elektronischen 
Einlegung von Rechtsbe-
helfen entnehmen Sie bit-
te der Internetpräsenz der 
Verwaltungsgemeinschaft 
Scheinfeld unter https://
www.vgem.scheinfeld.de/
start/meldungen/informa-
tionen-zur-elektronischen-
einlegung-von-rechtsbe-
helfen bzw. der bayerischen 
Verwaltungsgerichtsbarkeit 
(www.vgh.bayern.de) 

Ab 01.01.2022 muss der in § 
55d VwGO genannte Perso-
nenkreis Klagen grundsätz-
lich elektronisch einreichen. 

Scheinfeld, 04.12.2023 

Seifert, Vorsitzender, Ver-
waltungsgemeinschaf t 
Scheinfeld

Öffnungszeiten Weihnachten 2023:
Sonntag 24.12. Heilig Abend - geschlossen

Montag 25.12. und Dienstag 26.12. - geschlossen

Mittwoch 27.12. - Freitag 29.12. 16.00 - 21.30 Uhr

Donnerstag 28.12. zusätzlich 7.00 - 9.00 Uhr 

Samstag 30.12. - geschlossen

Sonntag 31.12. Silvester - geschlossen

Montag 01.01.2024 Neujahr - geschlossen

Dienstag 02.01. - Freitag 05.01. 15.00 - 21.30 Uhr

Donnerstag 04.01. zusätzlich 7.00 - 9.00 Uhr 

Samstag 06.01. geschlossen

Sonntag 07.01. 10.00 - 17.00 Uhr

Ab Montag 08.01. gelten wieder die regulären Öffnungszeiten.

Am Lerchenbühl 19  / 91443 Scheinfeld
Bäder-Telefon 0 91 62 / 98 87 48

www.hallenbad-scheinfeld.de

Wir wünschen unseren Gästen eine 

besinnliche Adventszeit!
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Die Stadtwerke der Stadt Scheinfeld suchen
ab sofort einen

Kaufmännischen Mitarbeiter (m/w/d)

für mindestens 25 Wochenstunden oder Vollzeit.

Die Stadtwerke Scheinfeld sind ein Eigenbetrieb mit dem Aufgaben-
gebiet Strom-, Wasser- und Wärmeversorgung sowie dem Betrieb der 
Scheinfelder Bäder.

Das Aufgabengebiet umfasst buchhalterische Tätigkeiten, Personal
verwaltung, sowie die Korrespondenz mit Kunden, Lieferanten und
Behörden.

Ihr Profil: 

Ÿ erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung 
(bevorzugt im Bereich Energiewirtschaft)

Ÿ sehr gute EDV-Kenntnisse (insbes. MS Office, Word, Outlook 
und Excel)

Ÿ Bereitschaft zur Aus- und Weiterbildung

Ÿ teamorientierte, eigenverantwortliche und selbständige 
Arbeitsweise

Wir bieten einen sicheren und interessanten Arbeitsplatz, Vergütung
und Sozialleistungen nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD).
Wenn Sie diese Aufgabe übernehmen möchten, freuen wir uns auf
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. Bitte richten Sie diese
bis spätestens 31.12.2023 an die

Stadtwerke Scheinfeld, Karl-Lax-Str. 1, 91443 Scheinfeld

Ihr Ansprechpartner ist Werkleiter Helmut Wiesinger,
Telefon 09162/1834 oder wiesinger@stadtwerke-scheinfeld.de

NEU! 
Informationen, Ter-
mine, Tipps und Ein-
kehrmöglichkeiten 
finden Sie rund um 
die Uhr auf unserem 
neuen Informations-
Display am Markt-
platz vor dem Rathaus.
Sie möchten mit Ih-
rem Übernachtungs- 
oder Gastronomiebe-
trieb aufgenommen 
werden? Dann melden 
Sie sich bitte bei uns 
im Kulturamt - Tele-
fon 09162/9291131
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Markt Bibarter Garten- und Blumenfreunde  
mit Soldatenkameradschaft

Kabarett
In der Maiers Scheuern. Zwei 
Kabarett-Abende, jeweils 
19.30 Uhr.

Freitag, 22. 
Mai - Cons-
tanze Lind-
ner
Ausgezeich-
net mit dem 
Bayerischen 
Kabarettpreis, mit dem Pro-
gramm „Miss Verständnis“.
Ob als Comedian, Schau-
spielerin oder Sängerin: 
Constanze Lindner ist ein 
Bühnentier. Sie erobert das 
Publik um mit ihrer un-
vergleichlichen Spielfreu-
de, mit großer Spontanei-
tät, mit Mut zur Hässlichkeit 
und entwaffnetem Charme. 
Als klein, ,,propper und 
schräg“ w ird sie w ahr-
genommen. Alleine wenn 
sie als Miss auf die Bühne 
kommt, kullern schon die 
Lachtränen runter.
Der wilde Schabernack, in 
Aktion mit dem Publikum, 
in hinreißend gespielten 
Rollen.

Freitag, 11. September - 
Christian Springer
Er ist Künstler, Textdich-
ter und Kabarettist in einem.
,,Wie gut, dass wir ihn ha-

b e n “  s a g t 
s e i n  P u b l i-
kum. Wo sind 
unsere Werte, 
fragt Chris-
t i a n  Spr i n-
ger. Das Pu-
blikum weiß 
es genau, bei 120:80 (Blut-
druck). Gefolgt von Choles-
terin, Feinstaub und Pünkt-
lichkeit. Christian Springer 
macht Kabarett, das heißt bei 
ihm: Mitdenken liebe Leu-
te. Mit seinem Verein „Ori-
enthelfer“ hilft er seit Jahren 
den Opfern des Syrienkrieges.

Beide Künstler sind Münch-
ner, laufend im Bay. Fernse-
hen bei „Live im Schlacht-
hof“ zu sehen.
Es laden ein: Die Mark t  
Bibarter Garten- und Blu-
menfreunde mit Soldaten-
kameradschaft.
Vorverkauf für beide Abende 
bei lrene Völker, Tel. 09162 
88994 oder Friedrich Dürr, 
8253. Eventuelle Erlöse ge-
hen bei Constanze Lindner 
zur Mitfinanzierung einer 
Bienenbeute. Bei Christian 
Springer an die „Orienthel-
fer e. V.“
Die Maiers Scheuern ist in 
der Brunnengasse 5, gegen-
über Schreinerei Völker.

AB SOFORT FINDET KEIN 
DLRG TR AINING MEHR 
STATT.
Aus gegebenem Anlass ist 
das DLRG Training für die 
Wintersaison 19/20 beendet.
Anfang Oktober beginnen 
wir wieder mit den Trai-
ningsstunden.
Aber… wir freuen uns auf die 
Sommersaison im Freibad.
Für alle Wachgänger…bit-
te bei der Wachleiterin Elke 
melden wegen Terminab-
klärung.

------------------------

Ostereiersuchen
Das Ostereiersuchen für un-
sere Kids fällt am Oster-
montag aus.

------------------------
Wir danken alle Eltern, die 
ihre Kinder regelmäßig zur 
Trainingsstunde bringen, 
für ihre Zeit. Die Ausbildung 
vom Nichtschwimmer zum 
Schwimmer und Rettungs-
schwimmer ist sehr wichtig.
Danke an die Stadt und 
die Stadtwerke Scheinfeld 
für die Bereitstellung der 
Schwimmhalle.

Scheinfeld
Wasserrettung - Ausbildung

Josef-Wiesner-Straße 6, 91443 Scheinfeld
 Tel 09162/7163, scheinfeld.dlrg.de

Frohe Weihnachten
Die  DLRG  S c he i n fe ld 
wünscht allen eine besinn-
liche Advents- und Weih-
nachtszeit sowie ein gesun-
des, friedliches neues Jahr! 

Infos zum Trainingsbetrieb 
rund um die Weihnachts-
tage:
Das letzte Training vor 
Weihnachten findet am 23. 
Dezember statt. Am Sams-
tag, den 6. Januar 2024, ist 
kein Schwimmbetrieb. Wir 

starten am 13. Januar wie-
der zu den gewohnten Trai-
ningszeiten.

Bleibt gesund und kommt 
gut ins neue Jahr!

Frohe Weihnachten!
... herzlichen Dank ...

an alle Spendenden, die das 
Betreiben des Kommrein-
Ladens überhaupt erst er-
möglichen, an alle, die den 
Verkauf und die Organisa-
tion des Ganzen als Her-
zensangelegenheit sehen 
und mitarbeiten, und an alle 
Kundinnen und Kunden, die 
mit ihrem Kauf dem Ganzen 
einen Sinn geben!
Wir wünschen allen eine 
friedliche Weihnachtszeit 
und einen guten Start ins 
neue Jahr!
Wir schließen vom 23.12. bis 
einschließlich 7.1.2024 und 

sind ab Montag 8.1.24 zu 
den gewohnten Öffnungs-
zeiten wieder da. Verkaufs-
offener Samstag im Januar 
ist der 13.1.24.

Hospiz Verein Neustadt a. d. Aisch e. V.

Trauerspaziergang 
„Die Trauerbegleiterinnen“
des Hospizverein NEA la-
den „Sie“ zu einem Spa-
ziergang ein.
Nächster Termin im Januar 
2024 am Samstag, 13.01. von 
10.00 bis 12.00 Uhr

Die Teilnahme ist kosten-
frei und unverbindlich. Die 

Veranstaltung 
findet bei je-
dem Wetter statt, festes 
Schuhwerk ist erforderlich.
Treffpunkt ist immer am 
Parkplatz Waldbad NEA!

Weitere Infos finden Sie 
unter: www.hospiz-nea.de   
Tel.:09161/62909

Neustadt a.d. Aisch e.V.
Verein

Hospiz

Weihnachten
steht vor der Tür
Vergessen Sie für ein paar
Tage die Hektik des Alltags und
genießen Sie eine schöne Zeit
im Kreise Ihrer Lieben.
Wir bedanken uns herzlich für
Ihr Vertrauen und wünschen
Ihnen und Ihrer Familie
besinnliche Weihnachten!

allianz-pretz.de

Sven Pretz

Hauptvertretung der Allianz
Würzburger Straße 10
91443 Scheinfeld

0 91 62.70 17
01 60.7 86 66 91

pretz.sven@allianz.de

www.thiel-fensterbau.de
91477 Markt Bibart, Fuchsau 5 • Telefon 09162-98 99 0 

Thiel wünscht allenThiel wünscht allen
  frohe Weihnachten  frohe Weihnachten
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Schloss Schwarzenberg holt zwei Mal den  
Mittelfränkischen Realschulpreis 2023

Die Schülerinnen der Real-
schule Schloss Schwarzen-
berg, Anna-Maria Lutsch 
und Hannah Wittmann, 
wurden am 21.11.2023 mit 
dem Mittelfränkischen Re-
alschulpreis 2023 für ihr 
hohes Maß an sozialem 
Engagement ausgezeich-
net. Dies ist eine besonde-
re Ehre und Freude für die 
Realschule der Schlossschu-
len, denn mit dem Mittel-
fränkischen Realschulpreis 
werden Realschülerinnen 
und -schüler aus dem Be-
zirk ausgezeichnet, die in 
verschiedenen Bereichen 
überdurchschnittliche Er-
gebnisse und besonders he-
rausragende Leistungen er-
zielt haben.

Zuvor gingen insgesamt 90 
Bewerbungen aus 27 Real-
schulen ein, welche durch 
eine fachkundige Jury – be-
stehend aus Vertretern von 

Politik, Wirtschaft, Schu-
le und Eltern – begutachtet 
wurden. Im Jahr 2023 konn-
ten insgesamt 38 Preisträ-
ger in verschiedenen Berei-
chen ausgezeichnet werden. 
Umso mehr freut sich die 
Schulgemeinschaft, dass sie 
gleich zwei Preisträgerin-
nen stellen durften.

Die Konrektorin, Kristina 
Lunz, die ehemaligen Lehr-
kräfte und die Verbindungs-
lehrkraft von Anna-Maria 
Lutsch und Hannah Witt-
mann, Herr Marcus Marr, 
Herr Markus Schwebler und 
Frau Christina Schneyer, 
sowie der Direktor der Re-
alschule, Lars Wiatkows-
ki, begleiteten die beiden 
Preisträgerinnen, zusam-
men mit deren Familien, an 
diesem Abend.

Herr Leitender Ministerial-
rat Konrad Huber vom Bay-

erischen Staatsministerium 
für Unterricht und Kultus 
ehrte die Jugendlichen per-
sönlich. Er fand viele lo-
bende Worte und zeigte den 
Schülerinnen und Schülern 
seine Wertschätzung und 
Anerkennung für diese he-
rausragenden Leistungen. 
Der Ministerialbeauftrag-
te, Michael Schmidt, über-
reichte zusammen mit dem 
Leitenden Ministerialrat die 
Auszeichnung.

Die beiden Schülerinnen des 
Abschlussjahrgangs 2022/23 
der Realschule zeichneten 
sich nicht nur durch ihre 
hervorragenden Noten-
durchschnitte aus, sondern 
auch durch ihr hohes sozi-
ales Engagement in und au-
ßerhalb der Schulgemein-
schaft.

Anna-Maria Lutsch musi-
zierte im Schulorchester der 

Rea lschu le 
und beglei-
tete seitdem 
jedes  Gro-
ßereignis an der Schule, 
seien es Weihnachtsgot-
tesdienste, Abschlussfei-
ern, Sommerfeste oder vie-
le weitere Veranstaltungen. 
Sie spielt jedoch nicht nur 
ihre Klarinette, sie war auch 
Vorstand des Schulorches-
ters. Sie ist darüber hinaus 
Mitglied in der Stadtkapel-
le und bringt sich in zwei 
siebenbürgischen Heimat-
ortblaskapellen ein. Damit 
verbunden ist ihr großes 
Interesse an der sieben-
bürgischen und rumäni-
schen Kultur, in welchen 
ihre Familie ihre Wurzeln 
hat. Die Schülerin brachte 
sich jedoch nicht nur mu-
sikalisch ein, sie übernahm 
auch hauptamtlich die Lei-
tung der Abschlusszeitung 
und suchte mit unerschöpf-

Wir bei MORELO wissen was zählt: Mit einer 38-Stunden Woche, einem 

überdurchschnittlichen Gehalt und einem erstklassigen Betriebsklima haben 

wir die besten Voraussetzungen, um Großes zu bewegen und neue Ideen 

gemeinsam voranzubringen. Bewerben Sie sich jetzt: morelo.de/jobs

Wir haben über 10 Jahre Erfahrung, rund 500 Mitarbeitende und produzieren 

in Schlüsselfeld Luxus-Reisemobile, die zu den besten der Welt gehören.

GEMEINSAM
GROSSES BEWEGEN.

recruiting_anzeige_morelo_231123_190x128_converted   1recruiting_anzeige_morelo_231123_190x128_converted   1 14.12.2023   09:49:3914.12.2023   09:49:39
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lichem Eifer nach Sponso-
ren, um die Finanzierung 
zu stemmen. Darüber hi-
naus suchte sie nach Mög-
lichkeiten, ukrainischen 
Flüchtlingen zu helfen und 
bietet nun ehrenamtlich 
Sportfechten für Kinder an. 
Darauf kam sie, nachdem 
sie selbst in einem Fecht-
verein Sport treibt und in 
der Schule an einem Nach-
mittagskurs zum histori-
schen Fechten teilnimmt. 
Anna-Maria Lutsch ist den 
Schlossschulen treu geblie-
ben und besucht die Fach-
oberschule, um ihr Fachab-
itur zu absolvieren.

Hannah Wittmanns gro-
ße Leidenschaft ist der 
Schwimmsport. Diesem 
geht sie mehrmals pro Wo-
che in Trainingsstunden 
nach. Im Rahmen ihres 
freiwilligen sozialen Schul-
jahres, welches sie in der 9. 
Klasse im Frei- und Hal-
lenbad Scheinfeld absolviert 
hat, leitete sie Schwimm-
kurse und übernahm Wach-

dienste im Freibad. Darü-
ber hinaus war sie auch als 
Übungsleiterin und Ret-
tungsschwimmerin tätig. 
Auch nach ihrem freiwilli-
gen sozialen Schuljahr un-
terstützt Hannah das Team 
des Frei- und Hallenba-
des Scheinfeld tatkräftig 
und bietet gerne ihre Hil-
fe an. Gerade in Zeiten, in 
welchen überall händerin-
gend nach Badewächterin-

nen und Badewächtern u.ä. 
gesucht wird, zeigt sich, wie 
wichtig solch ein soziales 
Engagement ist. Des Weite-
ren engagiert sich Hannah 
als Mitglied der Freiwilli-
gen Feuerwehr Scheinfeld, 
indem sie sich bei Übungs-
stunden sowie Freiwilli-
gendiensten einbringt. Ge-
rade in unserer Region ist 
die Freiwillige Feuerwehr 
von besonderer Bedeutung, 

denn neben den rettenden 
Einsätzen ist die Feuerwehr 
auch zentral für das klein-
städtische Leben und un-
terstützt in zahlreichen Be-
reichen.
Seit der 5. Klasse bereicherte 
Hannah zudem das Team der 
Schulsanitäter. Durch ihre 
ruhige und ausgeglichene 
Art kann sie sich schnell in 
die Lage der hilfsbedürfti-
gen Schülerinnen und Schü-
lern einfühlen und entspre-
chend reagieren. Nach der 
10. Klasse absolviert Hannah 
nun ein freiwilliges sozia-
les Jahr als Rettungssanitä-
terin in Erlangen, um dann 
im Anschluss ihren Traum 
zu verwirklichen und eine 
Lehre im gleichen Beruf zu 
beginnen.
Die Schulgemeinschaft 
Schloss Schwarzenberg so-
wie die Scheinfelder Rund-
schau gratulieren Anna-
Maria Lutsch und Hannah 
Wittmann ganz herzlich zu 
diesem Erfolg und freuen 
sich mit ihnen über die he-
rausragende Auszeichnung.

Musiklehrer Marcus Marr, Geschichtslehrer Markus Schwebler, Preisträgerin Anna-
Maria Lutsch, Realschuldirektor Lars Wiatkowski, Preisträgerin Hannah Wittmann, 
Konrektorin Kristina Lunz, Verbindungslehrerin Christina Schneyer (v.l.)
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Seniorenclub-Programm 
2024 Scheinfeld

Donnerstag, 18. Januar 2024, 12:00 Uhr, Gemeinsames Es-
sen, Dorflinde Langenfeld, Fahrgemeinschaft, Anmeldung 
erforderlich, bis 13.01.2024 Tel. 09162555.

Dienstag, 20. Februar 2024, 14:30 Uhr, Peter Stahl: Ins Land 
der Mitternachtssonne – eine  Reise durch Skandinavien. 
Dänemark, Schweden, Finnland und Norwegen, Pfarrzen-
trum.

Dienstag, 26. März 2024, 8:30 Uhr, Jubiläums-Gottesdienst 
40 Jahre Seniorenclub Scheinfeld, anschließend gemeinsa-
mes Frühstück.

Dienstag, 23. April 2024, 14:30 Uhr, Kriminalhauptkommis-
sar Armin Knorr spricht zu Themen, die besonders Senio-
ren betreffen: Betrug Internet, Zivilcourage, sicheres Ver-
halten am Telefon und der Haustür,  Pfarrzentrum.

Dienstag, 28. Mai 2024, 8:00 Uhr, Parkplatz neben Edeka, 
Ausflug Haibach, Frühstück, Fa. Adler, Einkaufsmöglichkeit, 
Mittagessen Gasthaus Fasanerie, Aschaffenburg, Nachmit-
tag Schifffahrt Veitshöchheim-Würzburg, Anmeldung er-
forderlich. Tel. 09162 555.

Dienstag, 25. Juni 2024, 14:30 Uhr, Schwester Rose Pas-
heeveettil vom Herz Jesu Orden berichtet über ihre indi-
sche Heimat, Pfarrzentrum.

Donnerstag, 4. Juli 2024, 14:00 Uhr, Einladung evangeli-
scher Seniorenkreis, Evangelisches Gemeindehaus Schein-
feld.

Dienstag, 24. September 2024, Ausflug nach Augsburg. Nä-
heres wird noch bekanntgegeben. Anmeldung erforderlich, 
Tel. 09162 555.

Dienstag, 22. Oktober 2024, 14:30 Uhr, Amerika in Tausend 
Bildern, Referentin angefragt.

Dienstag, 3.Dezember 2024, 7:30 Uhr, Rorate, Pfarrkirche. 
Anschließend Frühstück. 

Wer alles mit einem Lächeln  beginnt,
dem wird das Meiste gelingen. D. Lama

Jeden letzten Donnerstag wandern wir. Ziel und Termin 
werden bekanntgegeben.

Hospiz Verein Neustadt a. d. Aisch e. V.

Zuhören &  
Mitreden 

Der Hospizverein und seine 
Tätigkeitsfelder
Im Rahmen der Vortragsrei-
he Zuhören & Mitreden fin-
det am 09.01.2024 um 19.30 
Uhr in den Räumlichkeiten 
des Hospizvereins Neustadt/ 
Aisch (Bamberger Str. 27) 
ein Informationsabend in 
eigener Sache statt. Die Ko-

ordinatorinnen und einzel-
ne Mitglieder der Vorstand-
schaft stellen sich und ihre 
Tätigkeit vor.
Die Besucher bekommen ei-
nen Einblick in die vielfäl-
tigen Bereiche des Vereins 
wie z.B. Begleitung, Aus-
bildung, Betreuung und Be-
ratung.

Neustadt a.d. Aisch e.V.
Verein

Hospiz

Frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr!

Jetzt bewerben

Seniorenzentrum Hephata, Hohner Weg 10, 96132 Schlüsselfeld

Das Team des Seniorenzentrums Hephata wünscht:

Beru� iche Veränderung fürs neue 
Jahr gesucht?

Ob Hilfs-, Fach- oder Führungskraft:
Wir freuen uns auf Dich!

PORTAS-Fachbetrieb Harald Dickopf
Obernesselbach 13, 91413 Neustadt/Aisch
Telefon 0 91 64/17 01, Telefax 0 91 64/17 03
www.h-dickopf.portas.de

Wir wünschen frohe Festtage 
und ein gesundes und zuversichtliches Jahr 2024

Diespeck · Tel. (0  91 61) 26 46
Schleifmühlstraße 25
www.schroedl-bau.de

■ Rohbau
■ Schlüsselfertigbau
■ Betonarbeiten
■ Maurerarbeiten
■  Abdichtung von 

Kelleraußenwänden
■  Baggerarbeiten 

mit Minibagger
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Gemeinsam aktiv und 
gesund älter werden! 
Mitmachen beim Gruppenprogramm

In Scheinfeld startet am 09. 
Januar 2024 das kostenfreie 
Gruppenprogramm „AOK-
GeWinn“. Alle ab 60 Jah-
ren sind herzlich eingeladen 
mitzumachen. Ganz egal, 
bei welcher Krankenkasse 
man versichert ist.

Ziel des Programms ist es, 
die Gesundheitskompetenz 
von Menschen ab 60 Jah-
ren zu fördern. Die Teil-
nehmenden tauschen sich 
selbstständig unter Anlei-
tung einer ehrenamtlichen 
Gruppenleitung über The-
men wie digitale Medien, 
Entspannung, Ernährung 
und Bewegung aus. Zu-
sätzlich werden gemeinsa-
me Aktivitäten geplant und 
umgesetzt.

Die insgesamt 17 Treffen 
finden alle 2 Wochen statt. 
In den gemeinsamen 1,5-
2 Stunden begibt sich die 
Gruppen zu Themen wie z.B. 
sich richtig informieren, mit 
eigenen Erkrankungen um-
gehen sowie gesundes Es-
sen genießen, auf „Exkursi-
on“ mit den ehrenamtlichen 
Gruppenleiterinnen Moni-
ka Dürr und Gabriele Jakob.

Das Gruppenprogramm 
„AOK-GeWinn“ ist eine Ko-

operation der Stadt Schein-
feld, der AOK Bayern und 
der Gesundheitsregion-
plus Landkreis Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim. 
Die Umsetzung erfolgt im 
Rahmen des Projekts MEHR 
er-Leben.

Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Anmeldungen bit-
te bis zum 08. Januar 2024 
per Mail an: gesundheitsre-
gionplus@kreis-nea.de oder 
Tel.: 09161 / 92-5314.

Weitere Informationen:
G e s u n d h e i t s r e g i o n -
plus Landkreis Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim, 
Telefon: 09161-92-5314, E-
Mail: gesundheitsregion-
plus@kreis-nea.de, www.
gesundheitsregion.kreis-
nea.de

Seniorenzentrum St. Maximilian Kolbe Scheinfeld

Wunscherfüller
„Zu Weihnachten ein biss-
chen Freude schenken und 
an Andere denken“, das ist 
auch das Motto des Inner 
Wheel Clubs mit Präsiden-
tin Melanie Kirchgessner. 
Jetzt in der Vorweihnachts-
zeit überreichte sie Pflege-
dienstleitung Frau Rödel 
stellvertretend für alle Be-
wohner des Seniorenzen-
trums einen Präsentkorb 
mit allerlei Pflegeprodukten. 
Außerdem fand sich dar-
in ein Gutschein über 500 
Euro für Bewohnerwün-
sche. Wir möchten uns an 

dieser Stelle noch einmal 
sehr herzlich dafür bedan-
ken. Dieser „Wunscherfül-
ler“ wird sicherlich auf viel-
fältige Weise zum Einsatz 
kommen und den Bewoh-
nern viel Freude schenken.

Besinnliche
Weihnachtsfeiertage

und alle guten Wünsche für ein GLÜCKLICHES,
GESUNDES und ZUFRIEDENES

Jahr 2024

Ausstellungsbesuch mit Voranmeldung möglich!

Wir wünschen unseren verehrten Kunden, Freunden und 
Bekannten ein frohes und friedliches Weihnachtsfest und ein 
glückliches neues Jahr!

QUALITÄT NACH MASS, SERVICE UND BERATUNG

www.bauer-fenster.de

Am Sternbach 2  ·  91477 Markt Bibart
Tel. 09162/9898-0  ·  Fax 09162/9898-40

Wir bedanken uns für 
das entgegengebrachte 
Vertrauen und wünschen 
Ihnen ein frohes
Weihnachtsfest und 
einen guten Start ins
neue Jahr.
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Klaus Karl-Kraus  
„KKK fasst zam“
Freitag, 19. Januar 2024 – 19.30 Uhr –  
Kulturscheune Münchsteinach

Eintrittskarten erhältlich 
im Rathaus Münchsteinach 
zu den Öffnungszeiten oder 
unter Tel. 09166-210.

Nicht nur für Clubfans, son-
dern für alle, die einen tie-
fen Blick in das Wesen der 
Franken machen möch-
ten, präsentiert Klaus Karl-
Kraus in Münchsteinach 
sein Programm „KKK fasst 
zam“
Er selbst schreibt über sich: 
Meine Bühnenprogramme 
sind seit vielen Jahrzehnten 
eine Suche nach dem inne-
ren roten Faden der fränki-

schen Seele. Gefunden habe 
ich Abgründe und paradie-
sische Nischen. Im Franken 
vereinen sich Sarkasmus, 
Derbheit und Anarchie mit 
der Verniedlichung proble-
matischer Alltäglichkeiten.

 Foto: Klaus Karl-Kraus

Gymnasium Scheinfeld

40. Schüleraustausch 
mit Larche

Schon seit 1981 pflegt das 
Gymnasium Scheinfeld ei-
nen intensiven Schüler-
austausch mit dem Collège 
Anna de Noailles in Larche. 
Aufgrund der Pandemie et-
was verspätet findet heuer 
die 40. Auflage dieses gro-
ßen Projekts der Völker-
freundschaft statt. Dies war 
Anlass für eine kleine Feier 
in der neuen Aula der Schule, 
zu der neben den aktuellen 
Teilnehmenden (mit Eltern) 
auch der „Vater des Austau-
sches“, StD i.R. Rainer Huth, 
der frühere Fachleiter Fran-
zösisch und Bürgermeister 
von Schlüsselfeld, Johannes 
Krapp, sowie Scheinfelds 
Bürgermeister und Vorsit-
zender des Partnerschafts-
vereins, Claus Seifert, ka-
men. Der Austausch, an dem 
im Laufe der Jahre an die 
3000 Jugendliche teilnah-
men, ist eingebettet in die 
Regionalpartnerschaft des 
Bezirks Mittelfranken mit 
der Region Nouvelle Aqui-
taine; daher ließ es sich 
die Stellvertreterin des Be-
zirkstagspräsidenten, Frau 
Christa Heckel, nicht neh-
men, der Schule namens des 

Bezirks herzlich zu gratu-
lieren und eine Dankurkun-
de zu überreichen (Foto). 

Die aktuellen Leiterinnen 
des Austausches, Frau Lau-
rence Meyer aus Larche 
und StDin Birgit Seifert aus 
Scheinfeld, stellten für die 
französischen Jugendlichen 
wieder ein interessantes 
Programm zusammen: Mit 
den Scheinfelder 9. Klassen 
wurde das deutsch-deut-
sche Grenzmuseum Mödla-
reuth besucht, bei Ausflügen 
nach Nürnberg, Würzburg 
und Rothenburg wurde be-
sonders die fränkische Tra-
dit ion der Weihnachts-
märkte erkundet, die die 
Gäste jedes Jahr aufs Neue 
fasziniert, kennen sie das 
doch aus ihrer Heimat nicht.

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen 
und wünschen ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gesundes neues Jahr!

Gerüstbau Jakob GmbH & Co. KG   
Ezelheimer Str. 12 | 91484 Sugenheim

09165/ 995 955 0

www.geruestbau-jakob.deinfo@geruestbau-jakob.de

• Fassadengerüste
• Raumgerüste
• Fahrgerüste
• Bauaufzüge
• Bauzäune
• Sonderkonstruktionen

• Temporäre Treppenanlagen
• Wetterschutz (Notdächer)

Gerüste für jede Baustelle

Wir wünschen unseren Kunden ein besinnliches 
Weihnachtsfest und viel Glück im neuen Jahr!
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Neu in der Kreisbücherei 
Zweigstelle Scheinfeld

Neue Romane:
-  Graf, Lisa: Dallmayr; 3 – 

Das Erbe einer Dynastie 
Heldt, Dora: Drei Frauen, 
vier Leben

-  Hillenbrand, Tom: Die Er-
findung des Lächelns

-  Kürthy, Ildiko: Morgen 
kann kommen

-  Luck, Harry: Bamberger 
Beichte

-  Neuhaus, Nele: Monster
-  Riley, Lucinda: Die Toten 

von Fleat House
-  Sandberg, Ellen: Keine 

Reue
-  Timm, Uwe: Alle meine 

Geister
-  Schachinger, Tonio: Nicht 

wie ihr
-  Hoover, Colleen: Nur noch 

ein einziges Mal
-  Falk, Rita: Steckerlfisch-

fiasko

Neue Sachbücher:
-  Montessori für die gan-

ze Familie
-  Kuschelweiche Tücher stri-

cken
-  Tierisch lustige Häkel-

motive
-  Intervallfasten Blitzrezepte
-  Die besten Heissluftfrit-

teuse-Rezepte

-  Schlank und gesund – 
Thermomix

Neue Bücher für Kids:
-  Tafiti und das fliegende 

Pinselohrschwein
-  Ein Nilpferd in der Bade-

wanne (GROSSBUCHSTA-
BEN)

-  Das Rätsel in der Dra-
chenhöhle (GROSSBUCH-
STABEN)

-  Der kleine Major Tom; 
Bd. 18

-  Mein großes Pokemon-Buch
-  Hilfe unsere Lehrerin kann 

zaubern
-  Petronella Apfelmus  Bd. 10
-  School of talents ; Bd. 6
-  Kein Plan von nix – (Gregs 

Tagebuch; 18
-  Kratzig – Bitte nicht öff-

nen Bd. 8
-  Alles, was du in der Schu-

le nicht lernst
-  Gefährliches Geflüster 

(Duftakademie Bd. 2)
-  Die Farbe der Rache (Tin-

tenwelt; Bd. 4)
-  Bull-Achtung, fertig-sel-

ber nähen!
-  Entdecke das Mittelalter
-  Superchecker Wald
-  Die weiße Iris (Asterix; 

Bd. 40)

NNeeuu  iinn  ddeerr  KKrreeiissbbüücchheerreeii  --  
ZZwweeiisstteellllee    SScchheeiinnffeelldd                                                        

NNeeuuee  RRoommaannee::  
AAbbeell,,  SSuussaannnnee::  SSttaayy  aawwaayy  ffrroomm  GGrreettcchheenn  

HHoollbbee,,  JJuulliiaa::  UUnnsseerree  ggllüücckklliicchheenn  TTaaggee  
HHiiuussmmaannnn,,  VViioollaaiinnee::  DDiiee  EEnnttfflloohheennee  

HHuuwwyylleerr,,  MMaarrcceell::    FFrraauu  MMoorrggeennsstteerrnn  uunndd  ddaass  BBöössee  
MMaalllleerryy,,  SSuussaann::  WWoo  ssiicchh  SStteerrnnee  ssppiieeggeellnn  

BBeecckkeetttt,,  SSiimmoonn::  DDiiee  VVeerrlloorreenneenn  
SScchhwweeiikkeerrtt,,  UUllrriikkee::    DDiiee  CChhaarriittee--NNeeuuee  WWeeggee  

DDüübbeellll,,  RRiicchhaarrdd::  DDaass  JJaahhrrhhuunnddeerrttvveerrsspprreecchheenn  BBdd..  33  
NNeeuuee  SSaacchhbbüücchheerr::  

BBiillddwwöörrtteerrbbuucchh  ffüürr  KKiinnddeerr  uunndd  EElltteerrnn  uukkrraaiinniisscchh--ddeeuuttsscchh  
BBiillddaattllaass::  LLoonnddoonn  ;;  EEllssaassss  

LLoonnddoonn  ((  VViiss--aa--VViiss))  
DDeeiinn  AAuuggeennbblliicckk  ––  AAllllggääuu::  3300  WWaannddeerrttoouurreenn  

WWaass  wwiirrkklliicchh  wwiirrkktt  ::  KKoommppaassss  dduurrcchh  ddiiee  WWeelltt  ddeerr  ssaannfftteenn  MMeeddiizziinn  
DDeerr  NNaattiioonnaallssoozziiaalliissmmuuss::  EEiinn  HHaannddbbuucchh  ffüürr  ppoolliittiisscchhee  BBiilldduunngg  iinn  

lleeiicchhtt  vveerrssttäännddlliicchheerr  SSpprraacchhee  
SScchhiicckklliinngg,,  KKaattaarriinnaa::  DDeerr  KKoonnssuumm--KKoommppaassss  

NNeeuuee  BBüücchheerr  ffüürr  KKiiddss::  
AAbbsscchhiieedd  vvoonn  OOppaa  EElleeffaanntt  

DDiiee  kklleeiinnee  HHuummmmeell  BBoommmmeell  nniimmmmtt  AAbbsscchhiieedd  
IIwwaassaa,,  MMeegguummii::  VViieellee  GGrrüüßßee,,  DDeeiinnee  GGiirraaffffee  

4400  zzaauubbeerrhhaaffttee  PPffeerrddeeggeesscchhiicchhtteenn  
DDiiee  OOllcchhiiss  ––  MMuuffffeellrruurrzzccoooollee  SScchhüülleerrwwiittzzee  

CCoonnnnii  uunndd  ddaass  HHaauussbboooott--AAbbeenntteeuueerr  ((BBdd..  3399))  
FFüünnff  FFrreeuunnddee  iinn  BBeeddrräännggnniiss  

LLeeggoo  NNiinnjjaaggoo  ––  DDiiee  IInnsseell  ddeerr  GGeehheeiimmnniissssee  
MMüühhllee,,  JJöörrgg::  AAllss  PPaappaass  HHaaaarree  FFeerriieenn  mmaacchhtteenn  

SScchhlleeiimmiigg!!  ––  BBiittttee  nniicchhtt  ööffffnneenn;;  BBdd..22  
IIddeeffiixx  uunndd  ddiiee  UUnnbbeeuuggssaammeenn  BBdd..  11  uu..  22  

BBiieenneenn,,  HHuummmmeellnn,,  WWeessppeenn  
EEnnttddeecckkee  ddaass  WWeetttteerr  

DDaass  SSkkeelleetttt  mmiitt  ddeerr  ggoollddeenneenn  SSeennssee  ((SSccaarryy  HHaarrrryy  BBdd..  99))  
WWoooowwaallkkeerrss  ––  DDiiee  RRüücckkkkeehhrr  ((SSttaaffffeell  22))  

DDiiee  ddrreeii  ??????  uunndd  ddiiee  TTeeuuffeellsskklliippppee  
  

BBiiss  zzuumm  EEnnddee  ddeerr  SSoommmmeerrffeerriieenn  ggeelltteenn  ddiiee  üübblliicchheenn  
ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn  aauucchh  aamm  KKiirrcchhwweeiihhmmoonnttaagg  ((0055..0099..))  uunndd  

KKiirrcchhwweeiihhddiieennssttaagg  ((0066..0099..))  
  

MMoo  1144::3300  ––  1188::3300  UUhhrr  
DDii  1133::3300  ––  1177::0000  UUhhrr  
MMii  1100::0000  ––  1133::0000  ++  1144::3300  ––  1177::0000  UUhhrr  
DDoo  1133::3300  ––  1177::0000  UUhhrr  
FFrr  ggeesscchhlloosssseenn  

  

Fensterbau-Friedrich.de
Meisterfachbetrieb

Aussendienst
Herr Frühwald • Tel.: 0151 / 57725766 

Unsere Leistungen
*  Fenster, Rollo, Haustüren
*  Wintergarten 
*  Sonnenschutzanlagen
*  Zimmertüren
*  Service/Reparaturen

 

von 
allen Herstellern im Bereich 
Rollo, Fenster, Haustür-RC2, 
Sonnenschutz, Zimmertüren

Zeisenbronn 15 • 91443 Scheinfeld
Tel. 09167 - 968313

Wir wünschen unseren Kunden, 
Freunden und Geschäftspartnern ein 

ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest!
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Informationen unserer Schulen
Staatliches Berufliches Schulzentrum  
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim

Informationsabend
Sehr geehrte Damen und 
Herren,

das bsz-[scheinfeld] lädt je-
des Jahr im Januar zu sei-
nem alljährlichen Infor-
mationsabend rund um die 
Berufsausbildungen Agrar-
wirtschaft, Ernährung und 
Versorgung, Kinderpflege 
sowie Sozialpflege und die 
Möglichkeiten des Berufs-
vorbereitungsjahres an das 
Schulzentrum nach Schein-
feld ein.
Die Wahl des richtigen Be-
rufes ist für Jugendliche und 
Eltern keine leichte Aufgabe.
Der Informationsabend ist 
sicher eine gute Entschei-
dungshilfe bei der Suche 
nach einem geeigneten Be-
ruf für die jungen Menschen.
Neben einer allgemeinen 
Einführung über die Mög-
l ichkeiten des beruf l i-
chen Bildungsweges infor-
mieren die Lehrkräfte des 
bsz-[scheinfeld] über die 
Möglichkeiten der Ausbil-
dungsrichtungen in Schein-
feld.
Dabei wird auch auf die 
Chance der Ausbildungsver-
kürzung für Schülerinnen 
und Schüler mit mittlerem 
Schulabschluss in der Be-
rufsfachschule für Ernäh-

rung und Versorgung ein-
gegangen.
Zudem informieren wir über 
die Chancen, die sich aus 
einem am bsz-[scheinfeld] 
erworbenen mittleren Bil-
dungsabschluss eröffnen 
und stehen gerne für wei-
tere Fragen der Schüler_
innen und Eltern zur Ver-
fügung.

Wir laden Sie daher herz-
lich zu unserem Informati-
onsabend am Mittwoch, 24. 
Januar 2024 um 18:00 Uhr 
nach Scheinfeld ein.

Der Informationsabend 
startet in der Aula des BSZ-
Scheinfeld in der Goethe-
straße 6, 91443 Scheinfeld. 
Aktuelle Informationen fin-
den Sie auch unter www.
bsz-scheinfeld.de
Für Rückfragen stehen wir 
gerne zur Verfügung.

Bettina Scheckel, Schul-
leiterin und Tobias Völker, 
Stellvertretender Schulleiter

Standort Scheinfeld
Goethestraße 6
91443 Scheinfeld
Te l .  09162  928889-0,  
info@bsz-scheinfeld.de, 
www.bsz-scheinfeld.de

Wirtschaftsschule Bad Windsheim

Anmeldung für das 
Schuljahr 2024/2025

Vierstufige Wirtschafts-
schule und Vorklasse:
Für Übertritt aus der Mit-
telschule:
26.02. bis 01.03.2024 und 
08.04. bis 19.04.2024
 
Zweistufige Wirtschafts-
schule:
Mit den Zwischenzeugnis 
bzw. dem Jahreszeugnis. 
Die Anmeldefrist endet am 
02.08.2024.
 
Wechsel aus M-Zweig der 
Mittelschule, Realschule 
oder Gymnasium: 
Die Anmeldung ist jederzeit 
möglich.

Informationen zum Über-
tritt auf der Homepage 
www.bw-bsz.de.
Terminanfragen für per-
sönliche Beratungsgesprä-
che unter Tel. 09841 1613 
oder E-Mail: wirtschafts-
schule@bw-bsz.de.

Nachmittag der offenen 
Schule
Wie jedes Jahr öffnet die 
Wirtschaftsschule auch 
2024 wieder ihre Türen, um 
Ihnen einen Einblick in Un-
terricht und Schulleben zu 
ermöglichen.

Der Tag der offenen Schu-
le am Freitag, den 2. Feb-
ruar 2024, ab 13:00 Uhr bis 
17:00 Uhr, vermittelt Ih-
nen einen Eindruck von der 
Vielfalt unserer unterricht-
lichen und außerunterricht-
lichen Angebote.
Wir laden Sie zu unse-
rem Tag der offenen Schule 
herzlich ein!
Erleben Sie ein buntes Pro-
gramm unserer Schülerin-
nen und Schüler, das auch 
zum Mitmachen einlädt.
Unser Beratungslehrer Ste-
fan Schmidt informiert Sie 
stündlich über das Sys-
tem Wirtschaftsschule und 
zeigt berufliche Chancen 
und Perspektiven für Absol-
venten auf. Einzelgesprä-
che sind mit Voranmeldung 
auch nach 17 Uhr möglich 
(Tel.: 09841/1613 oder Mail 
an wirtschaftsschule@bw-
bsz.de). Der Elternbeirat 
sorgt gerne für Ihr leibli-
ches Wohl.
 
Staatliche Wirtschaftsschu-
le Bad Windsheim
Galgenbuckweg 3, 91438 
Bad Windsheim, Tel. 09841 
1613, Fax 09841 7085, E-
Mail: wirtschaftsschule@
bw-bsz.de, www.bw-bsz.de

Verkauf, Vermietung & Verwaltung

Carolin Schwartz
Schwarzenberger Str. 19
91443 Scheinfeld
Telefon  0 91 62 / 988 46 18
Mobil 01 72 / 840 11 69
cs@schwartz-immobilien.net
schwartz-immobilien.net

Liebe Kunden,Liebe Kunden,
ich danke Ihnen fürich danke Ihnen für
die gute Zusammenarbeit in 2023die gute Zusammenarbeit in 2023
und wünschen Ihnen einund wünschen Ihnen ein
besinnliches Fest besinnliches Fest 
im Kreise der Familie.im Kreise der Familie.

  Ihre  Ihre
Carolin SchwartzCarolin Schwartz
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Fachoberschule Schloss Schwarzenberg 

Informationsabend
Ausbildungsrichtungen: Technik, Wirtschaft &  
Verwaltung, Sozialwesen und Gesundheit

Die private, staat-
l ich  anerk ann-
te Fachoberschule 
Schloss Schwar-
zenberg lädt am 
Donnerstag, dem 
2 5 . 0 1 . 2 0 2 4 ,  u m 
18:00 Uhr zu einen 
Informationsabend 
im Rollsaal (Hoch-
schloss, 1. Stock) 
ein. 

Über Wesen, Sinn und 
Zweck der FOS allgemein 
und insbesondere über un-
sere Fachoberschule mit den 
angebotenen Fachrichtun-
gen auf Schloss Schwarzen-
berg wird informiert. 
Auch die Zulassungsbedin- 
gungen der Vorklasse so-

wie die Möglich-
keit zum Erwerb 
der 2. Fremdspra-
che, werden erklärt. 
Im Anschluss da-
ran stehen Ihnen 
Lehrkräfte für Fra-
gen zur Verfügung.

Anmeldezeitraum 
f ü r  d a s  S c h u l -

jahr 2024/25: 26.02.2024 – 
08.03.2024 

Weitere Auskünfte:
Fachoberschule Schloss 
Schwarzenberg, Schwar-
zenberg 1, 91443 Schein-
feld, T: 09162 9288-0, www.
schloss-schwarzenberg.
de, sekretariat@schloss-
schwarzenberg.de

Grundschule Scheinfeld

Einschulung 2024
Sehr geehrte Eltern,
zur Einschulung möchten wir 
Ihnen folgende Informatio-
nen mitteilen:

Einschulungselternabend:
Der Einschulungseltern-
abend findet am Montag, den 
22.01.2024, um 19 Uhr in der 
Aula der Grund- und Mittel-
schule statt.

Schulanmeldung 2024/25:
Die Schulanmeldung fin-
det am Freitag, den 15. März 
2024, statt. Sie bekommen 
schriftlich einen Termin und 
Zimmernummer mitgeteilt.
Anzumelden sind alle Kin-
der, die bis zum 30. Septem-
ber 2018 geboren wurden und 
ihren Wohnsitz innerhalb des 
Schulsprengels Scheinfeld 
haben. Außerdem müssen 
alle Kinder angemeldet wer-

den, die im vorigen Schuljahr 
zurückgestellt wurden oder 
deren Eltern die Schulpflicht 
auf das Schuljahr 2024/25 
verschoben haben.
Bitte bringen Sie die Ge-
burtsurkunde bzw. Familien-
stammbuch, Impfnachweis 
über den Masernschutz, den 
Nachweis über die Schulein-
gangsuntersuchung (wenn 
vorhanden), ggf. Sorge-
rechtsbeschluss, mit.

Schulspiel:
Während ein Elternteil das 
künftige Erstklasskind an-
meldet, findet zeitglich ein 
Schulspiel in der Grundschu-
le statt. Eine Einladung für 
Ihr Kind erhalten Sie per Post 
von der Schulleitung.

Mit freundlichen Grüßen 
Ursula Appel

Informationen unserer Schulen

HOLZHAUSBAU 
nachhaltig und energieeffi zient

HOLZTREPPEN 
aus eigener Fertigung

ZIMMEREI
ökologisch und modern

PLANUNGSBÜRO
zuverlässig – alles aus einer Hand

www.holzbauschorr.de
Am Schopfensee 17
96152 Burghaslach
Telefon: (0 95 52) 62 95

Frohe Weihnachten
               UND EIN GUTES NEUES JAHR
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Passionsspielgemeinschaft Scheinfeld

Rückschau 2023
Die PSG Scheinfeld kann auf 
ein ereignisreiches und er-
folgreiches Jahr zurückbli-
cken.

An der Vereinsspitze gab 
es im März einen Wechsel: 
Andreas Satzinger, der viele 
Jahre die Spielgemeinschaft 
geführt hat, gab den Posten 
des 1. Vorsitzenden an Max 
Wechsler ab. Andreas kann 
sich künftig als künstleri-
scher Leiter voll und ganz 
der Inszenierung und Pro-
ben der einzelne Stücke 
widmen.

Im Januar begannen die 
Proben zur „Die kleinen 
Hexe“. Die Mischung aus 
Kinder, Jugendlichen und 
Erwachsenen war für alle 
eine spannende Erfahrung 
und eine Bereicherung für 
alle.

Bereits am 30.4. machten 
die Hexen auf dem Früh-
jahrsmarkt auf sich auf-
merksam. Im Juni und Juli 
konnten wir bei drei Auf-
tritten in Scheinfeld und 
zwei Aufführungen fast 900 
Kinder und Erwachsene be-
geistern – für uns ein gro-
ßer Erfolg.

Im August und September 
organisierten die PSG und 
der Heimat- und Kulturver-
ein einen Theaterworkshop 
im Rahmen des Ferienpro-
gramms der Stadt. 13 Kinder 
und Jugendliche stellten in-
nerhalb von fünf Tagen ein 
Theaterstück auf die Bei-
ne. Am Kirchweih-Dienstag 
fand die Uraufführung statt, 
und über 100 Zuschauer wa-
ren begeistert inkl. die  Be-
treuer, die einfach manch-
mal sprachlos waren, was 
in den jungen Schauspie-
ler steckt.

Ab September begannen die 
Proben für das Krimi-Din-
ner – mit dieser Art von 
Theater begab sich die Pas-
sionsspielgemeinschaft auf 
neues Terrain.

Im November fand dann die 
Aufführung in den Karpaten 
55 in Schnodsenbach statt – 
die Kombination aus her-
vorragendem Essen und ei-
nem Krimi konnten über 100 
Besucher genießen.

Die positive Resonanz hat 
uns in unserer Idee bestätigt, 
etwas Neues zu machen.
Am 2. Advent fand der tradi-
tionelle Advent in Schwar-
zenberg statt.

„Aus der Not geboren, 
dass Frieden werde“, 
unter diesem Motto 
haben, Ursula Iwant-
scheff-Guhr mit ih-
rer Flötengruppe und  
Texten, die unsere Eva 
Hoffmann ausgesucht 
und vorgetragen hat,  
diesen Abend gestal-
tet. Es war eine wun-
derschöne Stunde mit 
schöner Musik und 
nachdenklichen, aber 
auch lustigen Texte.

Ich möchte auch einen 
Ausblick auf 2024 geben:
-  30.01.2024 Passions-

stammtisch um 19.00 Uhr 
im Klosterkeller

-  Januar: Gründung einer Ju-
gendtheatergruppe

-  im Februar trifft sich die 
Vorstandschaft zu einer 
Klausur, um die PSG für 
die Zukunft fit zu machen

-  März Jahreshauptver-
sammlung

-  im Frühjahr 2024 feiern 
wir das 30-jährige Be-
stehen der Passionsspiel-
gemeinschaft mit einem 
umfangreichen Programm

-  29./30.6. ist die Urauffüh-
rung des von Andreas Sat-
zinger inszenierten „Je-
dermann“

-  im Juli nochmals zwei 

Aufführung in Burghas-
lach mit „Jedermann“

-  voraussichtlich im Novem-
ber Krimi-Dinner

-  2. Adventswochenende 
„Advent in Schwarzenberg“

Liebe Freunde, ich möch-
te mich für Ihre/Eure Un-
terstützung bedanken – 
würde mir aber wünschen, 
dass  der Eine oder der An-
dere auch während der Zeit 
zwischen den Passionsspie-
len unsere Veranstaltungen 
besuchen und unterstüt-
zen würde.
Unsere Gemeinschaft lebt 
nur, wenn wir diese auch 
leben.

Ich bzw. wir werden versu-
chen, euch immer über un-
sere Arbeit zu informieren – 
sprecht uns auch an, wenn 
Ihr Anregungen und Wün-
sche habt.

Aktuelle Informationen fin-
det Ihr unter www.pas-
sionsspielgemeinschaft-
scheinfeld.de.

Natürlich freuen wir uns 
immer über neue Schau-
spieler – Proben sind immer 
am Donnerstag um 19.00 
Uhr im Kloster.

Wir wünschen Euch eine 
ruhige Weihnachtszeit und 
Gottes Segen für das Jahr 
2024.

Max Wechsler

Walch      Edelmetalle
AnkAuf:
Gold, Silber, Palladium und Platin in Münz- oder Barrenform.
Gold- und Silberschmuck, Zahngold, Tafelsilber auch versilbert,  
Zinn, Kupfer, Messing, Tausch DM in €

Termine für Edelmetallankauf/-verkauf  
nur nach Vereinbarung!

VERkAuf Von AnlAgEgold: Goldbarren,  
Goldmünzen, Silberbarren, Silbermünzen, Platinbarren 
Betriebsurlaub vom 18.12.23 – 05.01.2024

lars Walch gmbH & Co. kg
Raiffeisenstr. 24 · 91460 Baudenbach · Tel. 09164/99810  
info@walch-recycling.de · www.goldankauf-walch.de

Ein herzliches

Dankeschön für das

entgegengebrachte 

Vertrauen. Wir wünschen

allen unseren Kunden 

frohe Feiertage und ein

glückliches neues Jahr!

Aktuelle
 Preise

auf u
nserer 

Homepage
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Eine Olivenholz-Krippe 
aus Palästina

Zum Jahresende ist es wie-
der Zeit, für den Isumuya-
Weltladen Bilanz zu ziehen. 
Die allgemeine Teuerung 
ist nicht ohne Einfluss auf 
das Kaufverhalten geblie-
ben; wir werden mit einem 
Ergebnis nur etwa wie 2016 
abschließen. Es war da-
her schon ein Griff in die 
Rücklagen erforderlich, um 
folgende Spenden zu täti-
gen: 1000 € Welthunger-
hilfe, 1000 € „Ärzte ohne 
Grenzen“, 400 €  Straßen-
kinderprojekt in Tansania, 
200 € Projekt „Elijah“ (Un-
terstützung von Roma-Fa-
milien in Rumänien) und 
120 € für unser NEST-Oo-
ty-Patenkind.
Mit der 7. Station sind wir 
wieder beim Scheinfelder 
Krippenweg vertreten. Be-
wusst haben wir  eine pa-
lästinensische Olivenholz-
Krippe  ausgewählt. Da in 
den Schnitzer-Koopera-
tiven neben christlichen 
auch muslimische Famili-
en mitarbeiten, war diese 

Zusammenar-
beit bisher ein 
schönes Friedenssymbol in 
dieser Krisenregion; man 
kann nur hoffen, dass sie 
weiterhin möglich ist.

Den Frieden des Kindes in 
der Krippe wünschen wir 
nicht nur für den Nahen 
Osten, sondern auch für die 
Ukraine und alle Krisenher-
de der Welt, natürlich auch 
für unsere eigenen Famili-
en und alle Freunde des Fai-
ren Handels. Ein herzlicher 
Dank gilt unseren Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern.

Zur Beachtung:  
-  Umfrage-Ergebnis „Welt-

läden sind wichtig, weil…..“ 
auf dem Kunden-Stopper 
am Laden

-  Am 13.1.24 Repaircafé von 
10.00 – 14.00 Uhr in der 
Mittelschule (Zufahrt Pes-
talozzistraße)

Angelika Stein, 
Vors. des Isumuya-Vereins

Passionsspielgemeinschaft Scheinfeld 

Jugend-Theater- 
Gruppe gegründet

Nach dem großen Erfolg des 
Stücks „Die kleine Hexe“ 
mit vielen Kindern und Ju-
gendlichen und dem großen 
Interesse an dem Workshop 
anlässlich des Ferienpro-
gramms in diesem Jahr, hat 
sich die Vorstandschaft ent-
schieden, die Kinder- und 
Jugendarbeit im Bereich der 
Theater- und Kulturarbeit 
voranzutreiben.
Wir möchten gerne eine 
Jugendtheatergruppe der 
Passionsspielgemeinschaft 
gründen.
Angesprochen sind Kin-
der und Jugendliche im Al-
ter von von 9 bis 17 Jahren. 
Wenn genügend Interesse 
besteht, teilen wir die Grup-
pen altersentsprechend auf.
Ihr müsst keine Erfahrung 

in der Schauspielerei ha-
ben – sondern einfach nur 
Lust haben, auf der Bühne 
zu stehen.
Am Mittwoch, 03.01.2024,  
um 16.30 Uhr treffen wir 
uns erstmalig zu einem 
Kennenlernen in der Eselei 
Scheinfeld bei Tanja Jordan, 
Kirchstr. 39, 91443 Schein-
feld.
Habt Ihr oder Eure Eltern 
noch Fragen, könnt Ihr euch 
gerne an Tanja Jordan un-
ter 0176 45628217 oder Max 
Wechsler 0151 22365301 bzw. 
maxwe5673@gmail.com 
wenden.
Die PSG Scheinfeld freut 
sich auf Euch – habt keine 
Angst und traut Euch ein-
fach !!!
Tanja Jordan & Max Wechsler

MMoobbiilleerr  MMeennüüsseerrvviiccee  
zzuuvveerrlläässssiigg  &&  lleecckkeerr  

  
+ regionale & saisonale  

Speisenangebote 
+ Suppe, Hauptspeise & Nachspeise 

+ täglich 2 Menüs zur Auswahl 
+ schonende Zubereitung 

  
 

 

            

09162/928777 
www.seniorenzentrum-sef.de 
Caritas Seniorenzentrum St. Maximilian Kolbe 

Seit 

über 30 Jahren 

die Nr. 1 im
 LandkreisUnsere Highlights 

für dein Event

EVENTNEA - FOTOBOX AND MORE
Bahnhostraße 38 - 91413 Neustadt an der Aisch

eventnea@web.de                 015125791922
 

Candybar & Saltybar

Popcornmaschine
Slushmaschine

Champagne Wall

Individuelle Förderung in allen Fächern,
 für alle Schularten

Professionelle Nachhilfe  Fotobox 
XXL-Love Letters

Neon Signs

Lernzeit NEA 
 Ursula Hagen-Hannamann

Bahnhofstraße 38 - 91413 Neustadt/Aisch 
Tel. 09161 60675

 neustadt-aisch@studienkreis.de

Lerntherapie
Lese-Rechtschreibschwäche

Rechenschwäche

Jetzt Beratungsgespräch &
kostenlosen Probeunterricht vereinbaren!
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Kleiderkammer plant 
Neueröffnung
Caritas will Café eröffnen und sucht Engagierte 

Seit vielen Jahren bietet die 
Caritas Neustadt/Aisch mit 
ihrer Kleiderkammer ein 
Angebot für Gebraucht-
kleidung. Dazu ist sie je-
den Mittwoch von 9 bis 12 
Uhr geöffnet. Menschen je-
den Alters können sich hier 
mit Bekleidung, Bett- und 
Tischwäsche eindecken. 
Geplant ist nun, die vor-
handenen Räumlichkeiten 
um ein Café zu erweitern, 
wo Getränke und Gebäck 
angeboten werden. So soll 
ein gemütliches Beisam-
mensein bei einer kleinen 
Stärkung ermöglicht wer-
den. Für das geplante Café 
sucht die Caritas zusammen 
mit seinem Freiwilligen-
zentrum „mach mit!“ enga-
gierte Personen, die im Café 
mithelfen möchten. Inter-
essierte können sich direkt 
an das Freiwilligenzentrum 
unter 09161 8889-40 oder 

freiwilligenzentrum@cari-
tas-nea.de wenden. 

Für Rückfragen zur Presse-
mitteilung kontaktieren Sie 
bitte Viola Arnold, Koordi-
natorin der Kleiderkammer,  
arnold@caritas-nea.de, 0159 
06405212

Foto: pexels

Kath. Kindertagesstätten Scheinfeld 

Anmeldung
für das Kitajahr 2024-2025

Liebe Scheinfelder Familien, 
unsere Anmeldezeit für 
das Kita-Jahr 2024/25 (Be-
ginn 01.09.24) endet zum 
31.01.2024. 
Möchten Sie, dass Ihr Kind 
eine unserer Einrichtungen 
besucht, dann lassen Sie 
uns einen Anmeldebogen im 
Haus für Kinder Mutter-Te-
resa/St. Elisabeth zukom-
men oder setzen Sie sich 
telefonisch mit uns in Ver-
bindung.

Unseren Anmeldebogen fin-
den Sie jeweils auf unserer 
Homepage.
www.kita-st-elisabeth.de
www.kita-mutter-teresa.de

Gerne können Sie uns auch 
telefonisch in der Zeit von 
Montag bis Donnerstag von 
8:00 Uhr bis 12:30 Uhr er-
reichen.
Anmeldeschluss: 31.01.2024

Anmeldungen nach dem 
Anmeldeschluss können nur 
berücksichtigt werden, so-
fern noch Plätze vorhan-
den sind.
Bei Fragen stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung!

Viele Grüße 

Stefanie Schmitt
Gesamtleitung Kath. Kitas 
Scheinfeld
Goethestraße 2, 91443 
Scheinfeld, Tel: 09162 221 
E-M a i l :  s t-e l i s ab e t h .
scheinfeld@kita.erzbis-
tum-bamberg.de

Alexandra Eggers
Hausleitung Haus für Kin-
der Mutter Teresa
Badstraße 2, 91443 Schein-
feld, Tel: 09162 1538
E-Mail:  mutter-teresa.
scheinfeld@kita.erzbis-
tum-bamberg.de

Ihr SPD-Ortsverein Scheinfeld 
mit Bürgermeister Claus Seifert und der Stadtratsfraktion

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern 
ein frohes Weihnachtsfest sowie 

Gesundheit und Glück im neuen Jahr!

Wir bieten Wildprodukte in Form 
von Wurst- und Fleischwaren an, 
vom Rehwild, Damwild, Rotwild 

und Schwarzwild.
WildwhatElse • Sebastian Bauer • Frankfurt 33 • 91480 Markt Taschendorf

Tel.: 0171/5607742

Die vollständige Stellenausschreibung sowie weitere 
Stellenangebote fi nden Sie auf www.karriere.mekra.de. 
Bitte nutzen Sie dort zur Bewerbung unser Online-Formular. 

Bewerbungen bitte an:
MEKRA Lang GmbH & Co. KG | humanrelations@mekra.de 
Buchheimer Straße 4 | 91465 Ergersheim | Tel. 09847 989-0

Haus- und Hofmeister (m/w/d)

Für unseren Standort in

Ergersheim suchen wir einen: 

| humanrelations@mekra.de 
Buchheimer Straße 4 | 91465 Ergersheim | Tel. 09847 989-0

Bitte nutzen Sie dort zur Bewerbung unser Online-Formular. 

Besuchen Sie unseren YouTube-Kanal: www.youtube.com/MEKRALang

Kaufe: • Pelze bis 3.000€ • Zinn • Bilder • Teppiche 
• Porzellan • Schallplatten • Trachten • Taschen

• Mode-/Zahn- und Altgold • Schmuck • Armbanduhren
Kostenlose Hausbesuche. Zahle fair und in bar!

Herr Winterstein, Tel. 0151/409 277 91
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Passionsspielgemeinschaft Scheinfeld

Passionsstammtisch
Liebe Mitglieder, Freun-
de und Schauspieler der 
Passionsspielgemeinschaft 
Scheinfeld!
Wir möchten Euch ALLE – 
ob Alt, Jung, ehemalige oder 
aktive Spieler - zu unse-
rem 1. Passionsstammtisch 
am Sonntag, 30.01.2024 ab 
19.00 Uhr in den Klosterkel-
ler im Kloster Schwarzen-
berg einladen.
Um unsere Gemeinschaft 
lebendig zu erhalten, brau-
chen wir den Austausch und 
das Gespräch mit Euch allen 

– um in der Vergangenheit 
zu schwelgen, Neues zu er-
fahren aber auch Eure Ideen 

und Wünsche in unser Ver-
einsleben einzubauen.
Wir denken, dass es wichtig 
ist, dass wir uns alle per-
sönlich kennenlernen, da 
in den letzten Jahren eini-
ge neue Gesichter dazuge-
kommen sind.
Die Vorstandschaft freut 
sich auf Euch und hofft auf 
zahlreiche Teilnahme.
Wer einen Fahrdienst zum 
Kloster braucht, bitte an 
Eva Hofmann, Tel. 09167/401 
oder Max Wechsler, Tel.  
0151 22365301, wenden – wir 
kümmern uns dann darum.

Ihre/Eure Vorstandschaft

Ehegrundschule Sugenheim

Besuch aus dem  
Bundestag

Am 17. November 2023 fand 
mittlerweile zum 20. Mal 
der bundesweite Vorle-
setag statt. Auch an der 
Ehegrundschule Sugen-
heim drehte sich an diesem 
Tag alles rund ums Vorle-
sen. Neben der Lesung ei-
ner ortsansässigen Autorin 
meldete sich auch der Bun-
destagsabgeordnete Tobi-
as  Winkler aus Roßtal zum 
Vorlesen an. Da Politiker be-
kanntlich einen vollen Ter-
minkalender haben, kam 
Herr Winkler dann am 8. 
Dezember an die Grund-
schule. Die Schulfamilie 
wartete schon in der Aula 
und begrüßte den Besu-
cher stimmgewaltig mit 
dem Schulsong. Nachdem 
der Abgeordnete den Schü-

lern einiges über seine Tä-
tigkeit als Politiker erzählt 
und viele Fragen seitens der 
Kinder beantwortet hatte, 
las er ihnen aus dem Buch 

„Räuber Hotzenplotz und die 
Mondrakete“ von Otfried 
Preußler vor. Die Schüler 
ließen sich von seinem mit-
reißenden Vortrag fesseln 
und lauschten gespannt den 
Versuchen von Kaspar und 
Seppl, den aus dem Gefäng-
nis entwischten Hotzen-
plotz wieder hinter Schloss 
und Riegel zu bringen. Zum 
Abschluss der Vorlesestun-
de überreichte Herr Winkler 
den Kindern der Ehegrund-
schule noch eine Urkunde 
fürs Zuhören, die sicher ei-
nen Ehrenplatz im Schul-
haus bekommt.       

Rosenweg 2Rosenweg 2
96152 Burghaslach96152 Burghaslach
Tel.: 09552 / 72 27Tel.: 09552 / 72 27

Geschenkgutscheine bei uns erhältlich!Geschenkgutscheine bei uns erhältlich!

Wir bedanken uns bei 
Christine für 10 Jahre 
unermüdlichen Einsatz.

Wir wünschen allen Kunden und FreundenWir wünschen allen Kunden und Freunden
ein schönes Weihnachtsfest undein schönes Weihnachtsfest und

ein gesundes neues Jahr!ein gesundes neues Jahr!

Neumühlenweg 9 in Bad Windsheim ·  Telefon 09841/3467 ·  www.dzan.de

Ihre Spezialisten für Ihre Spezialisten für Ihre Spezialisten für Ihre Spezialisten für Ihre Spezialisten für Ihre Spezialisten für Ihre Spezialisten für Ihre Spezialisten für Ihre Spezialisten für Ihre Spezialisten für Ihre Spezialisten für Ihre Spezialisten für 
Implantate und Zahnersatz Implantate und Zahnersatz Implantate und Zahnersatz Implantate und Zahnersatz Implantate und Zahnersatz Implantate und Zahnersatz Implantate und Zahnersatz Implantate und Zahnersatz Implantate und Zahnersatz Implantate und Zahnersatz Implantate und Zahnersatz Implantate und Zahnersatz Implantate und Zahnersatz Implantate und Zahnersatz Implantate und Zahnersatz 

in Bad Windsheimin Bad Windsheimin Bad Windsheimin Bad Windsheimin Bad Windsheimin Bad Windsheimin Bad Windsheimin Bad Windsheimin Bad Windsheimin Bad Windsheimin Bad Windsheimin Bad Windsheim
wünschen Ihnen wünschen Ihnen wünschen Ihnen wünschen Ihnen wünschen Ihnen wünschen Ihnen wünschen Ihnen wünschen Ihnen wünschen Ihnen wünschen Ihnen wünschen Ihnen wünschen Ihnen 

frohe und gesunde Feiertagefrohe und gesunde Feiertagefrohe und gesunde Feiertagefrohe und gesunde Feiertagefrohe und gesunde Feiertagefrohe und gesunde Feiertagefrohe und gesunde Feiertagefrohe und gesunde Feiertagefrohe und gesunde Feiertagefrohe und gesunde Feiertagefrohe und gesunde Feiertagefrohe und gesunde Feiertagefrohe und gesunde Feiertagefrohe und gesunde Feiertagefrohe und gesunde Feiertage

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de
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Wie wird man  
Lesemillionär?   
Aktionswoche Lesen an der Ehegrundschule  
Sugenheim

Kurz vor den Weihnachtsfe-
rien drehte sich an der Ehe-
grundschule Sugenheim al-
les um das Thema Lesen. 
Zum Auftakt trafen sich 
am Montag alle Schülerin-
nen und Schüler in der Aula 
und sangen das Lied „Le-
sen heißt auf Wolken liegen“ 
und bekamen dann von den 
Lehrkräften einen Überblick 
über die geplanten Aktio-
nen im Lauf der Woche. Die 
zweiten bis vierten Klassen 
begannen noch an diesem 
Tag mit dem Lesen einer 
Klassenlektüre, auf die alle 
schon ganz gespannt waren.
Am Dienstag gab es ein be-
sonderes Highlight: Der 
Kinderbuchautor Armin 
Pongs kam an die Schu-
le und las den Kindern aus 
seinen Büchern vor. Die 
ersten und zweiten Klas-
sen lernten das Krokodil 
Krokofil kennen und Herr 
Pongs fesselte die Schüler 
mit seinem lebendigen und 
mitreißenden Vortrag. Den 
Dritt- und Viertklässern 
las der Autor aus dem Buch 

„Der magische Kalender“ vor 
und in der anschließenden 
Schreibwerkstatt durften 
die Schüler ihrer Kreativität 
freien Lauf lassen und selbst 
als Schriftsteller tätig wer-
den. Herr Pongs verriet den 
Kindern dann auch das Ge-
heimnis, wie man mit dem 
Lesen reich werden kann: 
Wer viel liest, wird reich 
an Bildern im Kopf und wer 
viel schmökert wird ganz 
bestimmt zum Lesemilli-

onär! Am Ende bekamen 
alle Kinder einen Mond-
stein geschenkt, der – unter 
das Kopfkissen gelegt – den 
Spaß am Lesen vervielfa-
chen soll. An jede Klas-
se ging auch noch eine Le-
semuschel-Kette, die dem 
Kind, das sie trägt, beson-
dere Lesekräfte verleiht und 
ihm hilft, besser zu lesen. 
Auch am Donnerstag lasen 
dann Eltern und Großeltern 
in den Klassenzimmern aus 
selbst gewählten Büchern 
vor. Die Kinder konnten sich 
vorher für zwei Lesevorträ-
ge entscheiden und hierfür 
extra Eintrittskarten lösen.
Den Abschluss der Lesewo-
che bildete ein großer Bü-
cherflohmarkt, auf dem die 
Schülerinnen und Schüler 
ihre ausgelesenen Bücher an 
andere Leseratten weiter-
verkaufen oder sich selbst 
wieder mit neuem Lesestoff 
eindecken konnten. 
Nach dieser Woche stehen 
die Chancen gut, dass es an 
der Ehegrundschule Sugen-
heim bald ganz viele Lese-
millionäre gibt!

Die vollständige Stellenausschreibung sowie weitere 
Stellenangebote fi nden Sie auf www.karriere.mekra.de. 
Bitte nutzen Sie dort zur Bewerbung unser Online-Formular. 

Bewerbungen bitte an:
MEKRA Lang GmbH & Co. KG | humanrelations@mekra.de 
Buchheimer Straße 4 | 91465 Ergersheim | Tel. 09847 989-0

Bus-/LKW-Fahrer (m/w/d)

Für unseren Standort in

Ergersheim suchen wir einen: 

| humanrelations@mekra.de 
Buchheimer Straße 4 | 91465 Ergersheim | Tel. 09847 989-0

Bitte nutzen Sie dort zur Bewerbung unser Online-Formular. 

Besuchen Sie unseren YouTube-Kanal: www.youtube.com/MEKRALang

Rainer Muck  ·  Steuerberater
Schwarzenberger Straße 3

91443 Scheinfeld
Telefon  (0 91 62) 92 88-3

E-Mail: scheinfeld@muck-steuerberater.de · Web: www.muck-steuerberater.de

Wir wünschen unseren
Kunden ein besinnliches

Weihnachtsfest und
alles Gute für das neue Jahr!

Sie möchten einen Betrag senden? Gern!
scheinfelder-rundschau@laufer-medien.de

Oder lieber eine Anzeige?
rundschau@laufer-medien.de
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Wohin mit dem Christbaum 
nach Weihnachten?
Die Jugendfeuerwehr Stadt Scheinfeld 

kümmert sich wieder darum!

Wir holen den Baum bei Ihnen ab 
und entsorgen ihn gegen eine kleine Spende. 

Bitte beachten Sie aktuelle Hinweise unter www.feuerwehr-scheinfeld.de

Wie können Sie Ihren Baum zur Abholung anmelden?
per E-Mail an: jugendwart@feuerwehr-scheinfeld.de

per Online-Formular unter: www.feuerwehr-scheinfeld.de
oder Sie werfen den Abschnitt in den Briefkasten in der Karl-Lax-Straße 5

ab 10 Uhr

 Baum bitte ohne Lametta oder Beiwerk bereitstellen 

13.01.2024Samstag,

Name:

Telefon:

Adresse:

Anzahl 
der Bäume:

STADT SCHEINFELD
FEUERWEHR

Durch die Straßen  
auf und nieder 

Am 09.11.2023 feierten wir 
unser St. Martinsfest. Zu 
Beginn trafen wir uns alle in 
der Evang. Kirche Schein-
feld, wo Herr Pfarrer Roth 
mit kurzen Worten alle 
begrüßte. Zum allerers-
ten Mal führten die Kinder 
der Fuchsgruppe das Mar-
tinsspiel auf. Dazu präsen-
tierten sie ganz stolz ihre 
selbstgemachten Teelicht-
halter beim Singen. Zum 
Abschluss betete Herr Pfar-
rer Roth mit allen das „Va-
ter unser“. Vor der Kir-
che wartete schon der St. 
Martin mit seinem weißen 
Schimmel. Nun zogen wir 
gemeinsam mit den schö-
nen leuchtenden Laternen 
durch die Straßen Schein-
felds und sagen an ver-
schiedenen Stopps unsere 
Laternen-Lieder. Am Kin-
derhaus angekommen, ver-
köstigte uns der Elternbei-
rat mit Bratwürstchen und 
Punsch.

Ein großes Dankeschön geht 
an unsere Reiterin Elisa 
Angl und ihren Schimmel. 
Der FFW Scheinfeld, die uns 
auf unserem Umzug beglei-
tet und gesichert hat. Dem 
Förderverein Jugend- und 
Kulturtreff Aloisius Schein-
feld für die Bratwurstspen-
de. Der Weinkellerei Georg 
Heim für die Kinderpunsch-
Spende. Dem Elternbeirat 
für die Verköstigung und 
Planung und allen freiwil-
ligen Helfern, die dazu bei-
getragen haben, dass unser 
Martinsfest gelingt.

Sehr geehrte Kunden!
Hinter uns liegt ein anstrengendes, aber auch schönes 
Jahr mit vielen Höhen und vielleicht 
auch so manchen Tiefen.

An dieser Stelle senden wir Ihnen und Ihrer 
Familie die besten Wünsche für ein friedliches 
und erholsames Weihnachtsfest sowie für das neue Jahr 
Gesundheit, Kraft, Zuversicht und
den Blick für den kleinen erheiternden Sonnenstrahl.

Wir möchten uns für die
gute und vertrauensvolle
Zusammenarbeit in diesem
Jahr herzlich bedanken.
Wir freuen uns schon 
auf eine erfolgreiche
Zusammenarbeit 
im neuen Jahr.

Maler Kolesch
und Mitarbeiter
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NICHTS WIE RAUS!
Termine bis  Ostern 2024:

13.01 - 27.01 - 10.02, 
24.02 - 09.03 - 23.03

Treffpunkt: 
15 Uhr auf der Pfadi-Wiese

pfadfinder@cvjm-unterlaimbach.de

Siebenbürger Partyfreunde

Großer Scheinfelder  
Faschingsball

Scheinfeld ohne Faschings-
ball wäre wohl wie Weih-
nachten ohne Christbaum! 
Zur kunterbunten 5. Jah-
reszeit lädt der Verein der 
Siebenbürger Partyfreun-
de traditionellerweise wie-
der auf das Herzlichste ein.
Am 20. Januar 2024 öffnen 
sich mit einem Sektemp-
fang die Türen in der Wolf-
gang-Graf-Halle Scheinfeld, 
ehe um 19 Uhr die bekann-
te Tanzkapelle „Silver Stars“ 
aus dem Raum Nürnberg 
für bewährte Superstim-
mung sorgen wird, zu un-
serem 15-jährigen Vereins-
jubiläum! Natürlich gibt es 
auch wieder eine Masken-
prämierung für die schöns-
ten Masken- und Kostüm-
träger. Wie immer erwartet 
Sie ein gutbürgerliches Be-
wirtungsangebot, sei es 

mit Siebenbürgischen oder 
auch Fränkischen Attrak-
tionen. Den Abend berei-
chert uns mit einer lustigen 
Einlage das „Männerballett 
Altershausen“. Ermäßig-
te Eintritts-Karten gibt es 
bis 17. Januar 2024 bei der 
Geschäftsstelle des Verei-
nes, Telefonnummer und 
WhatsApp 091621237068 
oder E-Mail: info@sieben-
buerger-partyfreunde.de 
Restkarten gibt es an der 
Abendkasse, so lange Vorrat 
reicht. Der Vorstand.

Die „Silver Stars“ – Foto: Marian Nan

91443 Scheinfeld • Telefon: 0 91 62 / 2 09 • E-Mail: auto.uebelhoer@t-online.de

Wir freuen uns Ihnen, liebe Kundschaft, in 2024 als 
zuverlässiger und markenunabhängiger Partner für 

alle Fragen und Serviceleistungen rund um Ihr 
Fahrzeug zur Verfügung zu stehen. 

Allseits gute und sichere Fahrt wünscht
Ihr Werkstatt-Team Uebelhör

die
 all

erbe
sten W

ünsche für das neue Jahr!

Fröh
liche Weihnachten und

Überparteiliche 
WählerGemeinschaft 
Scheinfeld

Das Jahr 2023 neigt sich nun dem Ende zu. 
Wir hoffen, dass Sie auf viele schöne und

erfolgreiche Momente zurückblicken konnten.
Wir wünschen Ihnen eine harmonische und 

gemütliche Adventszeit und vor allem 
ein gesegnetes Weihnachtsfest.

Für das kommende Jahr 2024 wünschen wir Ihnen
Alles Gute, viel Glück, Gesundheit

und Erolg in Beruf und Privatleben.   

Ihre ÜWG-Stadträte und Ortssprecher
Klaus Leistner, Martina Kellner, Dr. Gerhard Heim,

Annemarie Mader, Timo Dresel, Thomas Kerschensteiner
Tim Schmitt, Silvia Specht, Wolfgang Walter (nicht im Bild)
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Winterzauber im  
Weihnachtszimmer

Anfang Dezember entstand 
in den Räumen des evan-
gelischen Kinderhauses ein 
Weihnachtszimmer. Dieses 
wurde von A bis Z weih-
nachtlich dekoriert. Christ-
baumkugeln, Lichterketten 
und vieles mehr fand im 
Raum seinen Platz. An die-
ser Stelle ein großes Dan-
keschön an den Tannenhof 
Schorr, der uns einen wun-
derschönen Tannenbaum 
für das Weihnachtszim-
mer geschenkt hat. Diesen 
dürfen die Kinder nach ih-
ren Vorstellungen gestalten 
und dekorieren. Das Weih-
nachtszimmer lädt die Kin-
der zum Basteln, Gestal-
ten, Werkeln, Backen und 
Träumen ein. Unser Wichtel 
Waldemar, der vor der Tür 
wartet, begrüßt die Kinder 
jeden Tag. Auch der Niko-
laus hat mit unseren Kin-

dern im Weihnachtszimmer 
schon Platz genommen. Das 
evangelische Kinderhaus 
Albert Schweitzer wünscht 
allen eine fröhliche und be-
sinnliche Weihnachtszeit 
und einen guten Start in das 
neue Jahr 2024! 

Neues aus der Grund-
schule Markt Bibart

Im Herbst wurde unserer 
Schule zum dritten Male 
der Titel „Umweltschu-
le in Europa – Internatio-
nale Nachhaltigkeitsschu-
le“ verliehen. Die aktuelle 
Flagge wurde im Rahmen 
einer Schulversammlung 
den Kindern vorgestellt. Wir 
sind sehr stolz über die-
se Auszeichnung und ha-
ben uns schon wieder neue 
Ziele gesetzt, um auch im 
nächsten Schuljahr den Ti-
tel behalten zu dürfen. Das 
Anlegen eines Kräuterbee-
tes, die Weitergestaltung 

unseres Biotops und die fes-
te Einplanung einer Demo-
kratie- und Werteerziehung 
in den Schulalltag gehören 
unter anderem dazu. In der 
Schulversammlung wurde 
auch unser „Büchertausch-
regal“ eingeweiht. Im Sin-
ne der Nachhaltigkeit darf 
ein Buch entnommen und 
ein anderes dafür hineinge-
stellt werden. Immer zwei 
Drittklässler übernehmen 
am Morgen den Dienst am 
Bücherregal. In nur wenigen 
Wochen hat schon ein reger 
Austausch stattgefunden. 

Liebe KundenLiebe Kunden, liebe Partnerliebe Partner
zum Ende des Jahres bedanken wir uns 

recht herzlich für Ihr Vertrauen.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 
schöne Festtage, Gesundheit und 
Zufriedenheit für das neue Jahr.

Ihr Team vom
Autohaus Pröschel GmbH

91456 Diespeck

Ihr 
Total-Tankstellen-Team

91456 Diespeck

91456 Diespeck, Bamberger Straße 59/61

Original BMW & Mini
Teile und Zubehör

Öffnungszeiten Tankstelle
24.12.23: 8.00-14.00 Uhr · 25.12.23: 9.00-17.00 Uhr
26.12.23: 8.00-21.00 Uhr · 1.1.24: 10.00-21.00 Uhr

Bestattungsinstitut Jean Szynalski
Telefon: 09162/1477
Mobil: 0157/80301967
Adi-Dassler-Str. 10, 91443 Scheinfeld
karin.szynalski@gmx.de

Wir können jederzeit und 
in jedem Ort für Sie tätig werden!

91483 Oberscheinfeld • Krettenbach 14
Tel. 0 91 67 / 96 70 22 • Fax. 96 70 23

Wir wünschen allen von ganzem Herzen ein 

Elektro-Service
Alfred Fischer

frohes Weihnachtsfest und alles 
Gute für das kommende Jahr 2024.
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Der Feuerwehrverein 
der Stadt Scheinfeld 
feiert Weihnachten

Am 02.12.2023 war es wie-
der soweit und die jähr-
liche Weihnachtsfeier des 
Feuerwehrvereins der Stadt 
Scheinfeld fand statt. Fast 
80 Personen fanden sich zu-
sammen und feierten in tol-
lem weihnachtlichen Am-
biente, und es wurde lecker 
gespeist. Zu Beginn besuch-
te uns neben der Bläser-
gruppe aus Altmannshausen 
auch der Nikolaus mit sei-

nem Begleiter Knecht Rup-
recht und unserem Weih-
nachtsengel. Sie berichteten 
von Ereignissen und High-
lights des vergangenen Jah-
res und zum Schluss gab es 
noch eine Überraschung für 
unsere kleinen Gäste. Alles 
in einem wieder ein sehr ge-
lungener Abend. 

Frohe Weihnachten wünscht 
Euch die Vorstandschaft der 

Feuerwehr Scheinfeld!

Nikolaus in neuen  
Räumen 
Diakonie-Tagespflege Drei-Franken-Eck feierte 
mit Gästen und Angehörigen

Zur Zeit gibt es einige Pre-
mieren in der Diakonie-Ta-
gespflege Drei-Franken-
Eck: Nach dem Umzug von 
Aschbach nach Schlüssel-
feld konnten nun die Tages-
pflegegäste erstmals in den 
neuen Räumen den Nikolaus 
begrüßen. Auch die Ange-
hörigen waren eingeladen 
und ließen sich gern vom 
Team um Einrichtungslei-
terin Tanja Ott die Räume 

zeigen. Die Tagespflegegäs-
te präsentierten dabei stolz, 
was sie in den vergange-
nen Wochen in der Tages-
pflege erlebt und gemacht 
haben: Plätzchen wurden 
gebacken, Punsch selbst ge-
macht, Dekoration gebastelt 
und ein Lied mit musika-
lischer Begleitung einstu-
diert. Höhepunkt der Feier 
war schließlich der Besuch 
von Nikolaus Georg, der alle 
mit einer kleinen Aufmerk-
samkeit bedachte.
 In der Diakonie-Tagespflege 
Drei-Franken-Eck sind ak-
tuell noch Plätze frei. Auch 
ein Schnuppertag ist mög-
lich. Informationen erhal-
ten Interessierte bei Tanja 
Ott unter Tel. 09552 93102-0  
oder via Mail an t.ott@
dwbf.de

Wir wünschen Frohe Weihnachten und
ein gesundes neues Jahr!

Wir wünschen Ihnen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins Jahr 2024!
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Die Kommunale Allianz im Jahr 2023
Die Kommunale Allianz 
FRANKEN 3 wurde im Ok-
tober 2015 mit dem Ziel ge-
gründet, die Herausfor-
derungen des ländlichen 
Raumes, gemeindeüber-
greifend zu bewältigen. Die 
Allianz verbindet die neun 
Gemeinden Burghaslach, 
Geiselwind, Langenfeld, 
Markt Bibart, Markt Ta-
schendorf, Oberscheinfeld, 
Scheinfeld, Schlüsselfeld 
und Sugenheim.

Regionalbudget
Im Rahmen des Regional-
budgets wurden 2023 13 
Kleinprojekte mit insge-
samt 93.500 € durch das 
Amt für Ländliche Entwick-
lung (ALE) Mittelfranken 
bezuschusst. So dürfen wir 
nun etwa Familie Krauß aus 
Markt Taschendorf zur ei-
genen Ziegenkäserei gratu-
lieren, die sie im Wohnhaus 
installierten und zum Ver-
trieb ihrer Produkte nutzen. 
Der Aussichtsturm am Hüß-
berg bei Markt Bibart er-
freut sich einer neuen Wan-
derschutzhütte. Der RSV 
Sugenheim lädt alle Sport-

begeisterten ein, sich an der 
neuen „Teqball“-Platte aus-
zuprobieren – eine Art „Mi-
schung“ aus Tischtennis 
und Fußball.

Impulsberatungen
Im Jahr 2023 konnten in Zu-
sammenarbeit mit einem 
Architekturbüro 16 soge-
nannte Impulsberatungen 
angeboten werden. Dabei 
handelt es sich um kosten-
freie Beratungen für Eigen-
tümer leerstehender Gebäu-
de. Die Beratungen wurden 
vom ALE Mittelfranken mit 
rd. 50 Prozent bezuschusst, 
den Rest übernahmen die 
Gemeinden.

Kernwege
2021 beschlossen die Ge-
meinden den Ausbau von 
landwirtschaftlichen Wirt-
schaftswegen. Hintergrund 
ist die gestiegene Breite und 
Schwere landwirtschaftli-
cher Nutzfahrzeuge. 2022 
wurden insgesamt 14 Wege 
mit einer Gesamtlänge von 
25 km begangen, um bauli-
che und naturschutzfachli-
che Aspekte zu diskutieren. 
2023 folgten die Verhand-
lungen mit den anliegen-
den Flurstückseigentümern. 
Insgesamt zeigte sich, dass 
die Anlieger in der großen 
Mehrheit dem Ausbau der 
Wege zustimmen. Mit einer 
baulichen Umsetzung ist 

jedoch frühestens 2026 zu 
rechnen. Voraussichtlich im 
Herbst findet eine gemein-
deübergreifende Anlieger-
versammlung statt. 

Bürger-App: Heimat-Info
Die Gemeinden Burghaslach, 
Markt Bibart, Markt Ta-
schendorf, Oberscheinfeld 
und Sugenheim führten die 
digitale Informationsplatt-
form „Heimat-Info“ ein, die 
von Rathäusern, Vereinen 
und lokalen Gewerben ge-
nutzt werden kann. Auch 
ein Veranstaltungskalen-
der und Schadensmelder ist 
in der Plattform inbegriffen. 
So werden etwa in Markt 
Bibart mit 770 Downloads 
nun rd. 40 % der Einwoh-
ner erreicht.

Weitere Aktivitäten
Ende Juni besuchten die 
Bürgermeister und Bauhof-
Leiter den Gemeinschafts-
bauhof der Verwaltungsge-
meinschaft Syrgenstein im 
Lkr. Dillingen an der Donau. 

Dieser wurde im Jahr 2010 in 
einem ehemaligen bauwirt-
schaftlichen Betrieb ein-
gerichtet. Für die Jüngeren 
unter uns wurde im Som-
mer ein Geocaching-Wett-
bewerb zu den Ferienpro-
grammen beigesteuert. Im 
Herbst erreichte uns leider 
eine schockierende Nach-
richt: Um rd. 300 Millio-
nen Euro sollten die Mittel 
für die Ländliche Entwick-
lung gekürzt werden. Hier-
von wäre beispielsweise 
die Dorferneuerung in dra-
matischem Ausmaß be-
troffen. Darum haben wir 
kritische Stellungnahmen 
an Bundestagsabgeordne-
te und das Bundesminis-
terium für Ernährung und 
Landwirtschaft verfasst. In 
einem Kooperationsprojekt 
traf die Franken 3 Vorbe-
reitungen zu den Aktions-
tagen Innenorte. Geplant ist 
eine landkreisweite Veran-
staltungsreihe zum Thema 
Leerstand und Sanierungen 
im Mai 2024.

Wir bedanken uns bei unseren treuen Kunden 
und wünschen allen frohe Weihnachten sowie 
einen guten und gesunden Start in das Jahr 2024!

Wir sagen Danke!

Dorothee Thurner
Hauptstr. 25
91443 Scheinfeld
09162-1685
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Landseniorentreff im 
BBV mit Vortrag 
Arthrose und entzündliche Gelenkerkrankung - 
Linderung durch richtige Ernährung und Bewegung 

Die BBV-Landseniorengrup-
pe lädt, in Zusammenarbeit 
mit dem BBV-Bildungswerk, 
alle Interessierten herzlich 
ein. Zum Thema „Arthro-
se und entzündliche Gelen-
kerkrankung - Linderung 
durch richtige Ernährung 
und Bewegung“ informiert 
BBV-Ernährungsfachfrau 
und Kreisbäuerin Renate 
Ixmeier.

Sie leiden auch an der Volks-
krankheit Arthrose? Durch 
die richtige Ernährung und 
gezielte Bewegung können 
Sie Ihre Beschwerden bei 
Arthrose und entzündlichen 
Gelenkerkrankungen lin-
dern. Wie Sie eine Ernäh-
rungsumstellung und ge-
zielte Bewegungsübungen 
zur Therapieunterstützung 
bei stoffwechselbedingten 

Krankheiten wie Arthrose 
und entzündlichen Gelenk-
schmerzen anwenden kön-
nen, wird Ihnen in diesem 
Vortrag erklärt.
Die Veranstaltung findet am 
Mittwoch, 10. Januar 2024, 
in Ipsheim im Gasthaus 

„Goldener Hirsch“ (Fam. 
Kreiselmeyer) statt. Der 
Nachmittag beginnt um 
13:30 Uhr. 

Wir freuen uns auf eine rege 
Teilnahme!

Vorweihnachtliche Geschäftigkeit in Aschbach 

Auf dem Weg nach 
Weihnachten

Geschäftig ging und geht es 
zu im Diakonie-Senioren-
zentrum Hephata in Schlüs-
selfeld-Aschbach: 
Die Bewohnerinnen und Be-
wohner banden eifrig Gir-
landen aus frischen Zwei-
gen, die in das Pflegeheim 
der Diakonie Bamberg-
Forchheim eine adventli-
che Atmosphäre zaubern. 
Plätzchen wurden gemein-

sam gebacken und auch der 
Nikolaus schaute vorbei und 
hatte für alle Seniorinnen 
und Senioren etwas dabei. 

Die Mitarbeitenden trafen 
sich zur Weihnachtsfeier bei 
einem leckeren Buffet aus 
der hauseigenen Küche und 
so stimmen sich alle im Se-
niorenzentrum Hephata auf 
die Weihnachtstage ein.

Wir danken Ihnen herzlich
für Ihr Vertrauen, Ihre Zusammenarbeit, Ihr 

Engagement und Ihre Unterstützung

und wünschen Ihnen

Frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr!

Ihre Kliniken des Landkreises
Klinik Neustadt a.d. Aisch Klinik Bad Windsheim

www.kliniken-nea.de
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Krippenleidenschaft in 
Scheinfeld

Irmgard Klein spricht 
ein wenig wehmütig 
über die zahlreichen 
Weihnachtskrippen, 
die bei ihr im Arbeits-
zimmer ihres vor ei-
nigen Jahren verstor-
benen Mannes stehen. 
Er war ein begna-
deter Filigranhand-
werker und hat mit 
Leidenschaft  ganz 
kleine aber auch sehr 
großflächige Krip-
pen samt Figuren-
ausstattung gebastelt. 
Seine Liebe zum Detail er-
kennt man, wenn das Auge 
auf die Ausstattung der 
Gebäudeteile fällt. Klitze-
kleine Werkzeuge, alle aus 
Holz geschnitzt und zu-
sammengebastelt, schmü-
cken Scheunen und Häu-
ser aus. Und immer passen 
die Details zum jeweiligen 
Stil der bildlichen Darstel-
lung der Krippe. Einmal ist 
es ein alter Wurzelstock, der 
einer Höhle gleich die heili-
ge Familie umfasst und ein 
anderes Mal ist es ein bay-
risch-fränkischer Bauern-
hof, in dessen Scheune der 
Mittelpunkt des damali-
gen Geschehens dargestellt 

wird. Schon oft hat Irm-
gard Klein  einzelne Krip-
pen für den Scheinfelder 
Krippenweg oder früher für 
die Krippenausstellung zum 
Weihnachtsmarkt zur Ver-
fügung gestellt. Von eini-
gen Exemplaren würde sie 
sich jetzt aber gerne tren-
nen, denn irgendwann muß 
man von bestimmten Din-
gen Abschied nehmen kön-
nen, erzählt sie  mit etwas 
Wehmut im Blick. Wer also 
an solchen handwerklich 
gestalteten Weihnachts-
krippen Interesse hat, darf 
sich gerne melden.

HANS-JOCHEN TEUFEL

Neue Audioguides dank 
Regionalbudget

Die Museen im Alten Schloss 
in Neustadt/Aisch haben ein 
neues Angebot für ihre Be-
sucher: Künftig können 
sich diese von Audiogui-
des durch die Museen füh-
ren lassen. Vom Aischgrün-
der Karpfenmuseum über 
das Markgrafenmuseum 
und das Schaudepot bis zu 
den KinderSpielWelten wer-
den alle Räume und The-
men auf Knopfdruck erklärt. 
Dazu muss man nur die ge-
wünschte Nummer in den 
Guide eingeben, Play drü-
cken und los geht es.

Ermöglicht wurde diese 
jüngste Errungenschaft des 
Neustädter Geschichts- und 

Heimatvereins, der die Mu-
seen betreibt, durch eine 
finanzielle Förderung aus 
dem Regionalbudget, das 
die Kommunale Allianz 
NeuStadt und Land und das 
Amt für Ländliche Entwick-
lung Mittelfranken bereit-
stellen. 80 Prozent der Net-
tokosten und somit etwa 
7.200,- € übernahm das 
Regionalbudget. Bereits vor 
zwei Jahren konnten mit-
hilfe des Regionalbudgets 
neue Ausstellungseinheiten 
im Museum aufgebaut wer-
den, in diesem Jahr folgte 
nun der Audioguide. 25 Ge-
räte stehen zur Verfügung, 
sodass sogar Gruppen da-
mit bedient werden können.

Museumsleiter Jochen Ringer, Allianzmanagerin Theresia Pöschl, Vereinsvorsitzende 
Carola Kabelitz und Neustadts Erster Bürgermeister Klaus Meier bei der Vorstellung 
der neuen Audioguides (v.l.n.r.).

Ich wünsche frohe
Weihnachten und für das
neue Jahr viel Glück und 

Gesundheit!

 Freuen Sie sich jetzt mit uns auf diese besondere Zeit
 des Jahres: Zeit, mehr füreinander da zu sein … sich zu  
 begegnen … zu glauben … zu lieben … zu hoffen …
 Erleben Sie Ihr inneres Kind … das Leuchten der Sterne …
 träumen Sie … und lassen Sie sich überraschen … 

 Danke für die partnerschaftliche Zusammenarbeit in diesem Jahr –
wir wünschen Ihnen allen ein gesundes und glückliches neues Jahr voller erfüllter Träume.

Die Hand-in-Hand-Werker Mittelfranken
Welbhäuser Weg 3 · 97258 Gollhofen  · Telefon 09339 / 972 9000 · www.hih-mittelfranken.de

Frohe
Weihnachten

Ein Team, Ihr Partner :
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Turn- und Sportverein 1860 Scheinfeld e. V.
 

Turnen/Gymnastik/Gesundheitssport/Tanz
Neue Kursangebote ab Januar 2024 
Herzliche Einladung dazu, Bewegung ist gesund! 
Wir wünschen Ihnen/Euch ein frohes und gesundes Neu-
es Jahr!

Montag, 08.01.2024
15:45 – 16:45 Uhr
16:45 – 17:45 Uhr
VS = Volksschulturn-
halle

Eltern-Kind-Turnen - ab 2 Jah-
re mit einem Elternteil - Fit-
te Kinder - 
Anmeldung bei ÜL: Renate Dre-
sel, Tel. 7696
oder ÜL: Resi Kolerus, Tel. 7701

Montag,15.01.2024
09:30 – 10:30 Uhr
TSV-Halle, 
= Würzburger Straße 17

Seniorengymnastik 
- Fit und gesund bis ins hohe  Al-
ter – und an der Bewegung 
Freude haben -
ÜL: Resi Kolerus Tel. 09162 7701

Montag, 22.01.2024
Zwei Kurse
17:45-18:45 u. 19-20 Uhr
TSV-Halle

Wirbelsäulengymnastik, Rü-
ckenfit! - Haltung und Bewe-
gung - ZPP-zertifiziert, von 
Krankenkassen anerkannt
ÜL: Mona Belz, Hildegard Schlez, 
Tel. 1608

Montag, 22.01.2024
18:30 – 20:00 Uhr
Volksschulhalle

Line Dance
ÜL: Jutta Eisele, Tel. 09162 
922807

Dienstag, 16.01.2023
17:30 – 19:00 Uhr
TSV-Halle

Seniorentanz – ab Lebensmitte
Tanzen macht Spaß, hält kör-
perlich/geistig fit
ÜL: Christa Gräf, Tel. 09162 7006

Dienstag, 09.01.2024
19:10 – 20:10 Uhr
TSV-Halle

Zumba-Kurs – 10 x
mit Zumba@instruktor 
Lisa Herpich, Tel 0152 55816865

Donnerstag, 18.01.2024
09:00 – 10:00 Uhr
TSV-Halle

Trittsicher/Beckenbodentrai-
ning
ÜL Birgit Puglio, Tel. 0178 
2818582

Gesundheitstrainingsangebote!                                        
Die Teilnahme ist auch mit Kurskarten möglich!

Mittwoch, 10.01.2024
19:00 – 20:00 Uhr
Volksschulhalle 

Bauch-Beine-Po, Bodystyling
ÜL:  Birgit Puglio, Tel. 0178 
2818582

Donnerstag, 11.01.2024
18 – 19 Uhr Einsteiger
19 – 20 Uhr Fortgeschr.
TSV-Halle

Pilates
ÜL Mona Belz, 09167 1287

Infos: Hildegard Schlez, Tel. 09162 1608 Abteilungsleitung 
Das Gesamttrainingsprogramm finden Sie auf der Home-
page: www.tsvscheinfeld.de

Sie sind 

herzlich

willkommen!

Samstag
Sonntag
Freitag
Samstag
Sonntag
Freitag
Samstag
Sonntag
Samstag
Sonntag

06.01.
07.01.
12.01.
13.01.
14.01.
19.01.
20.01.
21.01.
27.01.
28.01.

14:00 Uhr
14:00 Uhr
19:00 Uhr
19:00 Uhr
14:00 Uhr
19:00 Uhr
19:00 Uhr
14:00 Uhr
19:00 Uhr
14:00 Uhr

Scheinfeld, Wolfgang-Graf-Halle
Obermichelbach, Bürgerhalle
Münchaurach, Schulturnhalle
Uffenheim, Stadthalle
Uffenheim, Stadthalle
Neustadt, NeuStadtHalle
Neustadt, NeuStadtHalle
Neustadt, NeuStadtHalle
Langenzenn, Stadthalle
Münchsteinach, Steinachgrundhalle

Eintritt frei! 
Buchen Sie Ihren Platz unter 
vr-teilhaberbank.de/theater
Gerne buchen unsere Kolleginnen und 
Kollegen in den Filialen Ihre Plätze für Sie!

Oder einfach den QR-Code 
scannen und kostenfrei 
Plätze  buchen.

Das VR meine Bank-
Theaterensemble spielt 
für Sie:
„Heribert, der 
Klosterfraunarzissengeist“
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Kinder-Leichtathletik
Die Kinder-LA-Abteilung 
des TSV Scheinfeld kann 
auf ein erfolgreiches Jahr 
2023 zurückblicken. Nicht 
nur die, wie schon in frü-
heren Ausgaben berichte-
te, Teilnahme und Erfolge 
bei mehreren Mannschafts-
wettkämpfen, sondern auch 
die Laufwettbewerbe in der 
zweiten Jahreshälfte waren 
überaus erfolgreich für uns.
Beim Fackellauf in Burg-
haslach, am 21.10.2023 

konnten mehrere Kinder 
den Sieg in ihrer Alters-
klasse für sich beanspru-
chen. Leon Gebhardt (M9), 
Lias Mahr (M7), Daniel Gliga 
(M6), Laura Nieschka (W5) 
und Luise Bauer (W3). 
Am 1. November fand dann 
der Nachtlauf in Neustadt/
Aisch statt. Dort konnte 
Eva Dittrich mit einer Zeit 
von 6:02 min. den Lauf und 
der Altersklasse W11 für sich 
entscheiden.

Frano Maric wurde erster in 
der AK M13, Lana Maric in 
AK W9 und Mila Schnepf in 
der AK W7. 
Dieses Jahr haben wir uns 
auch zum ersten Mal auf 
den Weg zum Fackellauf 
nach Gerbrunn gemacht. 
Am 18.11. ging es bei Niesel-
wetter mit einer größeren 
Gruppe nach Unterfranken. 
Laura Nieschka konnte dort 
einen weiteren Sieg in ih-
rer Altersklasse verbuchen, 

mit einer Zeit von 2:32 min. 
war sie schnellstes Mädchen 
in der U6.
Ciara Weidner erreichte ei-
nen 4. Platz mit 4:03 min. 
bei den Mädchen der U10. 
Eva Dittrich stand bei der 
U12 auf dem Treppchen (2. 
Platz in 8:08) min. und Fra-
no Maric erreichte einen 5. 
Platz mit 8:09 min. bei den 
Jungs der U14. 
Der letzte Lauf des Jah-
res stand für unsere Kinder 
am 17.12.2023 an, da ging 
es dann mit einer großen 
Gruppe zum 2. Langenfel-
der Adventslauf. 
Eva Dittrich war hier sehr 
erfolgreich in ihrer Alters-
klasse beim 6 km-Lauf. 
Außerdem freuten wir uns 
über die Ehrung als stärks-
te Teilnehmergruppe.
Wir bedanken uns bei allen 
für die großartige Unterstüt-
zung und das Engagement 
und wünschen eine besinnliche 
Weihnachtszeit und einen gu-
ten Rutsch ins neue Sportjahr. Wir stellten das stärkste Team beim Adventslauf in Langenfeld.

BESUCHEN SIE 
UNS ONLINE:

bayerninko.de

 ► Aufsaugende Inkontinenzprodukte auf Rezept
 z.B. Pants, Einlagen, Vorlagen, etc.

 ► Ihr Paket voll Pflege (40,- EUR Pauschale)
Ihr Monatsbedarf an Einmalhandschuhen, Mundschutz, Desinfektionsmittel, etc.

09162 92 80 60
09162 92 80 629
mail@bayerninko.de

Bauhofstr. 8
91443 Scheinfeld

+ DISKRET
+ PORTOFREI

+ KOSTENLOSE 
   BERATUNG
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AOK Ansbach 
Vergütungsstreit: AOK weist Vorwürfe  
der bayerischen Zahnärzte deutlich zurück

Keine Einschränkungen 
für AOK-Patienten

Die AOK Bayern hat die 
massiven Vorwürfe der Kas-
senzahnärztlichen Vereini-
gung Bayerns (KZVB) zum 
Streit über die aktuellen 
Vergütungsverhandlungen 
deutlich zurückgewiesen: 

„Die gesetzlichen Vorgaben 
sehen für 2023 eine maxi-
male Anhebung der Vergü-
tung um 2,7 Prozent vor. 

Dies hat auch das unabhän-
gige Landesschiedsamt jetzt 
bestätigt. Die AOK Bayern 
erfüllt mit der Anhebung 
vollumfänglich ihre ver-
traglichen und gesetzlichen 
Verpflichtungen“, betont 
Michael Surowka, Direktor 
der AOK in Mittelfranken. 

Nun sei es Aufgabe der 
KZVB, ihrer gesetzlichen 
und vertragl ichen Ver-
pflichtung nachzukom-
men und die zahnärztliche 
Versorgung der AOK-Versi-
cherten in Bayern sicher-
zustellen. 

„Mit den unzutreffend zu-
gespitzten Äußerungen ver-
unsichert die KZVB Pa-
tienten und Zahnärzte“, 
kritisiert Michael Surow-
ka und ergänzt: „Wir ge-
hen davon aus, dass unsere 
Zahnärztinnen und Zahn-
ärzte in Mittelfranken und 
auch im Landkreis Neustadt 
an der Aisch a.d.Bad Winds-

heim ihre Patientinnen und 
Patienten uneingeschränkt 
behandeln.“

Beim Zahnarztbesuch be-
nötigen Versicherte wie 
gewohnt nur ihre elektro-
nische Gesundheitskarte 
(eGK). Auf keinen Fall soll-
ten Patienten Privatverein-
barungen zustimmen. Kos-
ten für die zahnärztliche 
Behandlung dürfen nicht 
in Rechnung gestellt wer-
den, es sei denn, Mehrkos-
ten wurden nach Beratung 
frei gewählt, zum Beispiel 
für bestimmte Zahnfül-
lungen.

Gesundheit nehmen wir persönlich.
AOK Bayern. Die Gesundheitskasse.

AOK-versichert? 
Gut versichert!
Sie sind bei der AOK gut versichert! 
Gerade auch wenn es um Ihre 
zahnärztliche Behandlung geht.
Ihre AOK hat die nach dem Gesetz bestmögliche 
Erhöhung der Vergütung an die bayerischen 
Zahnärztinnen und Zahnärzte weitergegeben.
Die Behandlung bei Ihrer Zahnärztin und Ihrem 
Zahnarzt ist gut bezahlt und gesichert – für das 
ganze Jahr.

Das von der Kassenzahnärztlichen Vereinigung 
Bayerns angerufene Schiedsamt zur Vergütungs- 
erhöhung hat der AOK Bayern recht gegeben.

Wir sind für eine faire Vergütung und wir halten  
uns an geltendes Recht. So sichern wir Ihre 
Behandlung 2023 mit über einer Milliarde Euro! 
Auch 2024 werden wir die bestmögliche Erhöhung 
der zahnärztlichen Honorare anbieten.

Haben Sie Fragen?  
Rufen Sie uns einfach an unter 089 7426 5407 04.  
Wir helfen Ihnen gerne.

Christfest-Vorbereitung
 

Bin widder spät dran
Und hab a schlechts Gwissn,

Ich was ned wos ich kaufn soll –
Eigentli hätt ichs wissen müssn!

Hab gar ka Lust auf Festvorbereitung
Nix wie Terror und Gwalt in der Zeitung!
Bomben, Granaten, Vernichtungswaffen –

Kann mer damit Frieden schaffen?
Am besten mir fangen bei uns an

Und haltn Frieden und Eintracht –
Erst wenn des wirkli wahr wird

Isses wirkliche Weihnacht!

Hans Meyer
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Diakonie-Tagespflege Drei-Franken-Eck

Ehrenamtliche gesucht
Vorlesen, ein Spiel spie-
len, bei Ausflügen begleiten, 
Feiern mitorganisieren oder 
einfach mit den Seniorinnen 
und Senioren plaudern: Die 
Diakonie-Tagespflege Drei-
Franken-Eck in Schlüssel-
feld sucht Menschen, die 

Lust und Zeit haben, sich 
ehrenamtlich zu engagieren. 

Näheres erfahren Interes-
sierte bei Einrichtungslei-
terin Tanja Ott unter Tel. 
09552 93102-0 oder via E-
Mail: t.ott@dwbf.de.

Vormals in Aschbach angesiedelt, ist die Tagespflege der Diakoniestation Drei-Fran-
ken-Eck seit diesem Herbst in neuen Räumlichkeiten direkt in Schlüsselfeld zu fin-
den. Aktuell sucht das Leitungsteam ehrenamtlich Unterstützende. V.l. Nicole Parpart 
(Tagespflege), Tanja Ott (Einrichtungsleitung Diakoniestation und Tagespflege Drei-
Franken-Eck), Lucienne Knauf (stv. Leitung Diakoniestation).  

Weihnachtswünsche
glückliche Momente,  
so leuchtend wie der 

Sternenhimmel, eine ent-
spannte Zeit ohne Hektik 
und Stress, wundervolle 
Überraschungen und ein 

tolles neues Jahr!

Lindachers
Ihre 

Autohaus Lindacher GmbH & Co.KG
Nürnberger Straße 1  •  91443 Scheinfeld

Tel: 09162 / 9896-6
Fax: 09162 / 9896-77
info@autohaus-lindacher.de  
www.autohaus-lindacher.de

10-2023-032-DMH-Anzeige-ICON-S-Scheinfeld-92,5x128-DR.indd   110-2023-032-DMH-Anzeige-ICON-S-Scheinfeld-92,5x128-DR.indd   1 10.10.23   20:2810.10.23   20:28
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Wie Lauscha die Weihnachtskugel erfand
Schön geschmück-

te Christbäume 
gehören unver-

z ichtbar  zu 
We i h n a c h-
ten.  Jedes 
Jahr werden 
die Bäume 
m it  G l as-

schmuck in 
allen Formen 
und Farben 

behängt. 5000 
verschiedene For-

men gibt es mittler-
weile, darunter En-
gel, Häuser, Tierchen, 
oder Lampions. Eine 

Ausstellung im Histori-
schen Museum Bamberg 

beschäftigt sich mit dem 
gläsernen Weihnachts-
baumschmuck und seinem 
Ursprung in der Metropol-
region Nürnberg.

Legenden zufolge, war der 
Beginn des Weihnachtsku-
gel-Brauches die Idee ei-
nes armen Glasbläsers aus 
der Gemeinde Lauscha, der 

sich keine teuren Walnüsse 
oder Äpfel als Weihnachts- 
baum-Schmuck leisten 
konnte. Im 19. Jahrhun-
dert wurde das amerikani-

Die Häusliche Pflege

Die Tagespflege 
Langenfeld

bedarf des Vertrauens zwischen Pflegebedürftigen und Pflegenden. 
Das Team PFLEGEMOBIL ist sich dieser Tatsache bewusst. 
Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind qualifiziert, 
umsichtig und ordentlich, aufmerksam und hilfsbereit.

Wir pflegen, wir beraten, wir betreuen. Gerne unterbreiten wir 
Ihnen ein auf Ihre Bedürfnisse abgestimmtes Angebot. 

ist das richtige Angebot, wenn die Pflege zu Hause nicht mehr aus-
reicht, aber die Pflege im Pflegeheim noch nicht notwendig ist.

Unsere Gäste wohnen und leben weiterhin zu Hause, sind aber 
tagsüber bei uns und verbringen den Tag in geselliger Runde.
Ganz nach dem Motto „Gemeinsam statt einsam“. Und für die 
Angehörigen ist die Tagespflege eine Entlastung im Alltag.

PFLEGEMOBIL GmbH

Bauhofstraße 8 • 91443 Scheinfeld
Telefon: 09162 922880
Fax: 09162 922881

PFLEGEMOBIL GmbH
Ambulant betreute Wohngemeinschaft 
„Alte Bäckerei“

Hauptstraße 12 • 91474 Langenfeld
Telefon: 09162 922880
Fax: 09162 922881

PFLEGEMOBIL GmbH
Tagespflege Langenfeld
Hauptstraße 8 • 91474 Langenfeld
Telefon: 09164 9987070
Fax: 09164 9987071

Gleiches Team neues Gwand

PFLEGEMOBIL Seit 2020 wird die ambulant betreute Wohn-
gemeinschaft „Alte Bäckerei“ in Langenfeld mit 12 Wohnein-
heiten von PFLEGEMOBIL versorgt. Gleich nebenan be-
findet sich unsere neueste Einrichtung, die „Tagespflege 
„Langenfeld“, welche zu Beginn des Jahres 2022 ihre Pforten für 
Gäste geöffnet hat.

E-Mail: pflegemobil@t-online.de
Home: www.pflegemobil-scheinfeld.de

Franziska Arsenijevic / Geschäftsführung

Wir wünschen unseren Patienten und Gästen ein gesegnetes Weihnachtsfest  Wir wünschen unseren Patienten und Gästen ein gesegnetes Weihnachtsfest  
und bedank en uns für das entgegengebrachte Vertrauen!und bedank en uns für das entgegengebrachte Vertrauen!

Jeder Mensch möchte auch in Krankheit
oder Pflegebedürftigkeit daheim bleiben.
Pflegemobil hilft seit über 20 Jahren Lösungen
für pflegebedürftige Menschen und ihrer Ange-
hörigen zu finden, um weiterhin selbstbestimmt
zuhause leben zu können.

WIR PFLEGEN, WIR BERATEN, WIR BETREUEN
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sche Kaufhaus Woolworth 
auf den handgefertigten, 
mundgeblasenen, gläser-
nen Christbaumschmuck 
aufmerksam, importierte 
ihn in die USA und mach-
te ihn so bekannt. Seit 2021 

gehört der Christbaum-
schmuck aus Lauscha so-
gar zum immateriellen 
UNESCO-Kulturerbe. Die 
dortige Glashütte ist bis 
heute ein weltweites Zen-
trum des Glasbläserhand-

werks und der Glaskunst.

Die Sonderausstel lung 
im Historischen Museum 
Bamberg, die bis 28.Ja-
nuar 2024 zu sehen ist, 
präsentiert den Christ-

baumschmuck als wertvol-
le kulturhistorische Quelle 
und bietet neben kunst-
handwerklichen Betrach-
tungen einen Einblick in 
die lokale und transna-
tionale Geschichte. Ziel 
ist es, den Besucherinnen 
und Besuchern die Mög-
lichkeit zu bieten, die Her-
stellungsprozesse des im-
materiellen Kulturerbes 

„Glaskugel“ selbst zu er-
leben.

Wer es genauer wissen 
möchte, der kann in das 
thüringischen Örtchen 
Lauscha im Tourismus-
gebiet Coburg, Rennsteig, 
ganz im Norden der Metro-
polregion Nürnberg, reisen.
Dabei hilft der Heimatlotse, 
denn Entdeckungsfreudige 
finden auf der Informati-
onsplattform unter www.
heimatlotse.de Inspirati-
on für eine weihnachtli-
che Tour zum Geburtsort 
des Christbaumschmucks. 
Die Heimatreise „Die Glas-
bläser und das Spielzeug – 
von Lauscha bis nach Son-
neberg“ begibt sich auf die 
Spuren des mundgeblase-
nen und zauberhaft bemal-
ten Christbaumschmucks 
und verbindet eine win-
terliche Wanderung mit 
spannenden Infos zur tra-
ditionsreichen Glasbläserei 
und Kulturgeschichte der 
Spielzeugindustrie.

„Es ist toll, dass der Hei-
matlotse die vielfältigen 
Ausflugsmöglichkeiten 
darstellt, abwechslungs-
reiche Freizeit-Tipps bün-
delt und dabei auch auf 
die Traditionen der Region 
eingeht. Dass der Christ-
baumschmuck aus Lauscha 
als immaterielles UNESCO-
Kulturerbe nun auch in den 
Bamberger Museen ver-
treten ist und somit zwei 
meiner Themenfelder be-
spielt, macht mich beson-
ders stolz“, sagt Ulrike 
Siebenhaar, Geschäfts-
führerin des Forums Hei-
mat und Freizeit und Refe-
rentin für Kultur, Welterbe 
und Tourismus der Stadt 
Bamberg.

 

Das Verfügbarkeitsmodell A3 AK Biebelried – AK Fürth/Erlangen umfasst den Ausbau, die Erhaltung und den Betrieb der BAB 
A3 im Abschnitt AK Biebelried – AK Fürth/Erlangen. Die ca. 76 km lange Vertragsstrecke soll abschnittsweise sechsstreifig             
ausgebaut werden. Die A3 Nordbayern Services GmbH, eine Beteiligungsgesellschaft von Eiffage Infra-Bau SE und                   
JOHANN BUNTE Bauunternehmung SE & Co. KG, ist für den Betrieb und die Erhaltung des 76 km langen Teilstückes der           
Autobahn verantwortlich.  

 

für den betriebsdienst am standort geiselwind suchen wir zum 
nächstmöglichen zeitpunkt in unbefristeter anstellung 

mechaniker für unsere werkstatt in der autobahnmeisterei (m/w/d)

ihre aufgaben
• wartung und instandsetzung von fahrzeugen und geräten (z.b. lkw, unimog, motorgeräte)

• durchführung regelmäßiger sicherheitsprüfungen an fahrzugen, geräten und einrichtungen

• wartung und instandsetzung technischer einrichtungen und anlagen sowie gebäudeteile

• unterstützung der straßenwärtereinsätze im rahmen von sofortmaßnahmen am straßenkörper, maßnahmen der 
grünpflege, reinigungsarbeiten, winterdienst sowie verkehrssicherungsmaßnahmen

• fehlersuche und instandsetzung von hydraulischen und elektronischen komponenten

• teilnahmen am schicht , ruf und bereitschaftsdienst

ihre erfahrungen
• erfolgreich abgeschlossene ausbildung als land– und baumaschinenmechaniker/mechatroniker bzw.                        

als kfz mechaniker/mechatroniker oder ähnliche qualifikation oder eine vergleichbare eignung

• führerschein klasse ce wünschenswert

• kenntnisse in instandsetzung des fuhr  und geräteparks sowie in den bereichen hydraulik und elektronik 

• kenntnisse über die arbeits– und unfallverhütungsvorschriften

• selbstständige, strukturierte und sorgfältige arbeitsweise

• teamfähigkeit und verantwortungsbewusstsein

wir bieten
• sie erwartet ein interessantes und abwechslungsreiches arbeitsumfeld in einem infrastrukturgroßprojekt

• verantwortungsvolle mitarbeit in einem dynamischen team bei einer attraktiven, leistungsgerechten vergütung

 

Möchten Sie Ihr Wissen in ein interessantes und abwechslungsreiches Tätigkeitsfeld einbringen                                
und sich in einem Team fachlich und persönlich weiterentwickeln? Dann bewerben Sie sich mit                                  

Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und Ihrer Verfügbarkeit.
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Damals, als der Fremde bei uns einzog…
In der folgenden Predigt 
regt uns P. Danko dazu an, 
uns nicht vom Konsumden-
ken, vom Fernsehen, Com-
puter oder Handy das We-
sentliche rauben zu lassen: 
unsere Beziehung zu Gott 
und den Menschen!

Ein junger Mann erzählte 
folgende Geschichte: Eines 
Tages brachte mein Papa ei-
nen Fremden mit nach Hau-
se, und wir haben ihn auf-
genommen. Meine Mutter 
brachte mir bei, das Gute 
vom Bösen zu unterschei-
den, und mein Vater lehr-
te mich, gehorsam zu sein. 
Der Fremde war derjeni-
ge, der uns Abenteuer und 
Geschichten erzählte. Egal, 
was ich ihn fragte, er hat-
te immer eine Antwort. Er 
brachte uns zum Lachen, 
sprach viel mit uns, und es 
störte Mama und Papa nicht.
Ich frage mich heute, ob wir 
ihm nicht zu viel Aufmerk-
samkeit schenkten. Unser 
Papa setzte viele Normen in 

der Familie, aber der Frem-
de musste sich nicht daran 
halten. Er fluchte und stif-
tete uns an zu rauchen und 
Alkohol zu trinken.

Er hat vieles suggeriert 
und schamlos kommen-
tiert. Heute weiß ich, dass 
mein Lebensverständnis 
und meine Werte durch die 
Geschichten des Fremden 
geformt wurden.

Obwohl meine Eltern die-
se Normen hatten, haben 
sie ihm nie etwas verbo-
ten. Seit seinem Kommen 
sind mehr als 40 Jahre ver-
gangen, und er ist immer 
noch in seiner Ecke: Dieser 
Fremde ist unser Fernseher. 
Zwischenzeitlich kam seine 
Ehefrau zu uns – der Com-
puter und sie haben Kin-
der bekommen: Laptop und 
Handy, die wiederum wei-
tere Kinder haben: Whats-
App, Facebook, Twitter, usw.
Die Botschaft der Geschich-
te ist klar: Wir leben in ei-

ner technisierten Welt. Die 
Technologie entfernt uns 
voneinander, von unse-
ren wirklichen Familien-
mitgliedern. Unsere Fami-
lie versammelte sich nicht 
wegen demjenigen, der uns 
erschaffen hat und der uns 
liebt, sondern wegen eines 
Fremden.

Die Zeit, in der wir leben, 
ist dadurch gekennzeich-
net, dass wir aufgehört ha-
ben, einander zuzuhören. 
Es wird immer schwieriger 
für unsere harten mensch-
lichen Ohren, dass uns das 
menschliche Wort durch-
dringt – das gilt auch für 
das Wort Gottes! Wir wer-
den von allen Seiten mit 
Informationen bombardiert 
und je mehr wir bekom-
men, desto mehr entfernen 
wir uns voneinander. Viel-
leich hören wir dem ande-
ren gar nicht wirklich zu. 
Da hört dann jegliches Ge-
spräch, jegliche Kommuni-
kation, jede Begegnung auf.

Der moderne Mensch ist 
unruhig, zerstreut, stän-
dig in Eile. Die Technik 
ist wichtiger geworden als 
der Mensch. Die meisten 
von uns können nicht ohne 
Computer oder Handy sein. 
Wie sehr hat uns die Tech-
nik die Zeit und die zwi-
schenmenschlichen Bezie-
hungen gestohlen! Es ist 
notwendig zu unserer Quel-
le zurückzukehren – das 
ist unser Gott! Unser erster 
Lehrer ist Jesus…

Was würde passieren, wenn 
wir unsere Bibel wie un-
ser Handy behandeln wür-
den? Was wäre, wenn wir 
unsere Bibel, wie das Han-
dy immer in unserer Tasche 
tragen würden? Wenn wir 
zurückgehen würden, um 
sie zu holen, wenn wir sie 
vergessen hätten? Wenn wir 
30- oder 100-mal am Tag in 
ihr blättern und in ihr lesen 
würden? Wenn wir gleich 
beim Aufstehen die Bibel in 
die Hand nehmen würden, 
nicht das Handy?

Wäre es dann so, dass wir 
sagen würden: „Ich kann 
nicht mehr ohne die Bi-
bel leben“ Im Unterschied 
zu unserem Handy müs-
sen wir uns bei unserer Bi-
bel nie darum kümmern, ob 
sie blockiert wird. Jesus hat 
schon mit Seinem Blut die 
Rechnung bezahlt.

Nutzen wir also diese Zeit, 
damit der Herr in unsere 
Herzen ein Siegel prägt, da-
mit wir keine Kompromisse 
mit der Sünde machen, dass 
wir andere Personen nicht 
mehr ausnutzen, dass wir 
uns nicht mehr nach dem 
Materiellen sehnen und uns 
nicht in die Süchte stürzen. 
Habt keine Angst vor dem 
Neubeginn!

P. Danko Perutina OFM
Auszug aus MEDJUGORJE AK-
TUELL, September 2017
Text erschienen in VISION 
2000, Heft Nr.5/2023

Hauptstraße 1 | Schauerheim | 91413 Neustadt a.d.Aisch
Tel   09161 7903 | Fax  09161 874159

s.bauereiss@buero-service.bayern | www.buero-service.bayern
Erbracht werden ausschließlich Leistungen gem. § 6 Nr. 4 StBerG, keine Rechts- und Steuerberatung.

Das qualifi zierte Team für Ihr Unternehmen.

  Buchen der laufenden   
    Geschäftsvorfälle

  Zusammenarbeit mit
    Ihrem Steuerberater

Professionell
& zuverlässig.



37Scheinfelder Rundschau 13/23

AOK Direktion Mittelfranken West

AOK plant für 2024 mit  
stabilem Zusatzbeitrag

Gute Nachricht für Versi-
cherte und Arbeitgeber: Die 
größte Krankenkasse im 
Freistaat plant für 2024 mit 
einem stabilen Beitragssatz. 

„Der Vorstand der AOK Bay-
ern wird dem Verwaltungs-
rat empfehlen, den Zusatz-
beitrag bei 1,58 Prozent zu 
belassen“, so Michael Su-
rowka, Direktor der AOK in 
Mittelfranken. Aufgrund 
der soliden Finanzplanung 
sei es trotz steigender Leis-
tungsausgaben gelungen, 
eine Anhebung des Zusatz-
beitrags zu vermeiden. 

Damit bleibt die AOK Bay-
ern unter dem von Bundes-
gesundheitsminister Karl 
Lauterbach per Verordnung 
festgelegten durchschnitt-
lichen Zusatzbeitrag in der 
gesetzlichen Krankenversi-

cherung, der im kommen-
den Jahr um 0,1 Prozent-
punkte auf 1,7 Prozent steigt. 
Die endgültige Entschei-
dung über die Beitragshö-
he trifft der Verwaltungs-
rat der AOK Bayern in seiner 
Sitzung am 21. Dezember.

Frohe 
Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr! 

Versicherungsbüro

Bernd Horneber
Büro Bad Windsheim
Schirmergasse 2 · 91438 Bad Windsheim 
Telefon 09841 64880 · Telefax 09841 64881

Büro Scheinfeld
Schwarzenberger Straße 3 · 91443 Scheinfeld 
Telefon 09162 920222 · Telefax 09162 920223

info@horneber.vkb.de · www.horneber.vkb.de

Horneber_Weihnachten_90x130mm.indd   1 22.11.19   13:27

Allen Kunden, Freunden und Bekannten 
wünschen wir ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und ein gesundes neues Jahr!

         Die Redaktion wünscht          Die Redaktion wünscht Frohe Weihnachten Frohe Weihnachten             & ein             & ein    gesundes Neues Jahr!   gesundes Neues Jahr!
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Markt Oberscheinfeld
02.01. 14.00 Uhr, Gemütliches Beisammensein für Jeder-

mann im Pfarrzentrum Oberscheinfeld

05.01. 18.00 Uhr, Päckchenschießen der Schützengesell-
schaft für Jedermann im Schützenhaus Stierhöfs-
tetten, 21.30 Uhr, Preisverleihung

05.01. 19.30 Uhr, Schafkopfturnier in Prühl, Sportheim

06.01. Sternsinger gehen von Haus zu Haus

20.01. 19.00 Uhr, Spiele-Abend im Sportheim für alle 
ab 6 Jahre

Hinweis: Das Gemeindebüro ist vom 22.12.2023 bis 
12.01.2024 geschlossen.
In dringenden Fällen ist Bürgermeister Sendner unter Tel. 
0151/15 55 72 29 zu erreichen.

Markt Sugenheim 
HGV = Heimat- und Gartenbauverein Ehegrund; RSV = Rasensportverein 
Sugenheim; SG   = Schützengesellschaft Sugenheim; MGV = Männergesang-
verein Sugenheim; FFW = Freiwillige Feuerwehr; AK OG = Arbeitskreis Orts-
geschichte; OGV = Obst- und Gartenbauverein Sugenheim; JC = Jugendclub

23.12. Pfarrei Ehegrund, Weihnachtsmusical, Kirche 
Krautostheim

24.12. Pfarrei Ehegrund, Christmette zum Heiligen 
Abend, 22.00 Uhr, St. Erhards-Kirche Sugenheim

24.12. Kath. Pfarrei Ullstadt , Christmette zum Heiligen 
Abend, , Kath. Kirche Ullstadt

31.12. Anna und Konrad Schäfer-Stiftung, Sektaus-
schank am Marktplatz, 23.00 - 2.00 Uhr, Markt-
platz Sugenheim

1.6. kath. Pfarrei Ullstadt, Messe mit anschließender 
Aussendung der Sternsinger, 10:00 Uhr

1.6. Sug. Musikanten der FFW, Winterwanderung

06.01. FFW Krassolzheim, Jahreshauptversammlung, 
19:30 Uhr

13.01. FFW Ullstadt, Faschingsball

13.01. FFW Sugenheim, Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen, 19:30 Uhr

17.01. Ökumenekreis Sugenheim.Neundorf, Senioren-
nachmittag, 14:00 Uhr

19.01. FFW Ezelheim, Jahreshauptversammlung, 19:30 Uhr

Markt Bibart
30.12. Jahreshauptversammlung Waldgenossenschaft 

Altmannshausen, Gasthaus zum Schwan, 19.00 
Uhr

10.01. Hauptversammlung Schlagerfreunde, 19.30 Uhr, 
1. FCN Club-Heim

13.01. Kostümverkauf AlZiBib im Lager (Nürnberger Str. 
18), 10.00 – 14.00 Uhr

14.01. Kolpingsfamilie: „Kreisau/Krzyzowa in Polen – 
ein Ort der Verständigung“, 18.30 Uhr

(Referentin Anna  Meinzinger),

19.01. Mitgliederversammlung Dorfgemeinschaft AH

19.01. 1. Prunksitzung, 19.30 Uhr, Mehrzweckhalle

20.01. 2. Prunksitzung, 14.00 Uhr, Mehrzweckhalle

27.01. 3. Prunksitzung, 19.30 Uhr, Mehrzweckhalle

Wirtshaus-Singen
Schützenheim von Bad Windsheim

Temine 1. Halbjahr 2024
Donnerstag, 25. Januar 2024
Donnerstag, 22. Febru-
ar 2024
Donnerstag, 28. März 2024
Donnerstag, 25. April 2024
Donnerstag, 23. Mai 2024
Donnerstag, 27. Juni 2024
 
Es ist jeweils der 4. Don-
nerstag im Monat. Kurz-
fristige Termin-Änderun-
gen bleiben vorbehalten. 
Das Singen ist offen für Je-
dermann, neue Sängerin-

nen und Sänger sind jeder-
zeit herzlich willkommen. 

Der Eintritt ist frei. Es sind 
ausreichend PKW-Park-
plätze vorhanden und der 
Zugang ins Lokal ist bar-
rierefrei. Liederbücher mit 
den Liedtexten liegen auf 
den Tischen aus. Beginn ist 
immer um 19 Uhr. Ende um 
ca. 22.30 Uhr.

Mit freundlichen Grüßen
Jürgen Müller
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8-24  August 06.08.24 16.08.24
9-24  September 03.09.24 13.09.24
10-24  Oktober 01.10.24  11.10.24
11-24  November 28.10.24  08.11.24
12-24  November 19.11.24 29.11.24
13-24 Dezember  10.12.24 20.12.24
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Hellmitzheim 135

Mönchsondheim 80

Nenzenheim 190

Birklingen 15

Markt
Einersheim 571

Dornheim 130

Markt Nordheim 125

Ulsenheim 123

Herbolzheim 137

Sugenheim 420

Deutenheim 66

Ezelheim 66

Krassolzheim 63

Krautostheim 77

Ullstadt 165 Langenfeld 396

Baudenbach 275
Frankenfeld 36

Scheinfeld 1225

Burgambach 45

Erlabronn 43

Grapperts-
hofen 93

Hohlweiler 45

Klosterdorf 90

Kornhöfstadt 94

Neuses 18

Oberlaimbach 50

Ruthmanns-
weiler 30

Schnodsen-
bach 90

Schwarzenberg 35
Thierberg 45

Unterlaimbach 70

Zeisenbronn 20

Markt
Taschendorf 145

Rosenbirkach 16

Birkach 20

Frankfurt 60

Lachheim 28
Lerchenhöchstadt 14

Obersteinbach 60

Ober-
taschendorf 30

Ober-
scheinfeld 175

Appenfelden 70

Herpersdorf 39

Krettenbach 25

Ober-
ambach 30

Prühl 85
Stierhöfstetten 50

Burghaslach/
Fürstenforst 545

Breitenlohe 90

Oberrimbach 80

Unterrimbach 35

Seitenbuch 30

Markt Bibart 656

Altmannshausen 110

Ziegenbach 50

Schönaich 12

Enzlar 6

Altenspeckfeld 6

Hürfeld 20

Verteilergebiet 
Scheinfelder Rundschau

Verbreitungsgebiet 
mit Zahl der Haushaltungen.

Ihre Annonce erscheint günstig in der „Scheinfelder Rundschau“ (Verteilung ab Freitag):

1-24  Januar 12.01.24 19.01.24
2-24  Februar 09.02.24 16.02.24
3-24  März 08.03.24  15.03.24
4-24  April 09.04.24 19.04.24
5-24  Mai 07.05.24 17.05.24
6-24  Juni 04.06.24 14.06.24
7-24  Juli 02.07.24 12.07.24

  Abgabeschluss, 12 Uhr: Ersch.termin:   Abgabeschluss, 12 Uhr: Ersch.termin:

Die aktuellen Mediendaten und Anzeigenpreise  

sind unter www.scheinfeld.de abrufbar!

Wir bedanken uns für das 
entgegengebrachte Vertrauen 

und wünschen Ihnen allen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest
und alles Gute im neuen Jahr.

Ihre persönliche Ansprechpartnerin:

Christine Spies
Am Mühlberg 16, 91477 Markt Bibart

Telefon: 0 91 62 - 88 95 3
Fax: 0 91 62 - 23 80 38

Diensthandy-Rufnummer: 0174 - 764 25 30

Ihr ambulanter Pflegedienst
ganz in Ihrer Nähe!



Mehr Infos

 gibt´s hier

Koordination von Terminen, Korrespondenz mit 
Ämtern, Mandanten und Besuchern

Digitalisierung von Postein-& ausgängen, 
Kontrolle von Fristen

Organisatorisches On-Boarding von Neumandaten

Auftrags- und Aufgabenverwaltung der Kanzlei

Rechnungsschreibung und Zahlungsverkehr

MITARBEITER
KANZLEIMANAGEMENT /  
FRONT OFFICE M/W/D

A & P Wirtschaftsberatungs- & Steuerberatungsgesellschaft mbH
Andreas-Deininger-Str. 7, 91468 Gutenstetten

Lerne unser mehrköpfiges Team kennen und bewirb
dich jetzt unter

karriere@assel-partner.de

Ein gesegnetes
Weihnachtsfest

#DasMachenWirGemeinsam

Seniorenzentrum 
St. Maximilian Kolbe

Schlossstraße 7
91443 Scheinfeld
Telefon 09162 9287-60
info@seniorenzentrum-sef.de
www.seniorenzentrum-scheinfeld.de

Tagespflege Scheinfeld

Schlossstraße 7
91443 Scheinfeld
Telefon 09162 / 98878-10
tagespflege-scheinfeld@caritas-nea.de
www.seniorenzentrum-scheinfeld.de

VIELEN DANK an alle Menschen, die mit uns in diesem 
besonderen Jahr in Berührung gekommen sind! 

Wir wünschen unseren Mitarbeitern, Bewohnern, 
Angehörigen, Klienten, Gästen und Unterstützern eine 

gesegnete Weihnachtszeit und 
einen guten Start ins neue Jahr!

Caritas Sozialstation

Ansbacher Straße 6
91413 Neustadt an der Aisch
Telefon 09161 8889-25
sozialstation@caritas-nea.de
www.caritas-nea.de


